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Aligemeine Informationen

Das Infotainment System bietet Ihnen
modernstes In-Car-Infotainment.

Bei Verwendung der FM-, AM- oder

DAB-Radiofunktionen kénnen bis zu
35 Sender auf sieben Favoritenseiten
gespeichert werden.

Fir die Wellenbereiche AM, FM und
DAB verfiigt das Radio tber 15 auto-
matisch belegbare Sendertasten.
Manuell kdnnen bis zu 35 Sender ge-
speichert werden (wellenbereichs-
Ubergreifend).

Externe Datenspeichergerate wie
etwa iPods, USB-Geréate oder andere
Zusatzgerate lassen sich per Kabel
oder Bluetooth mit dem Infotainment
System verbinden und als zusatzliche
Audioquellen nutzen.

Uber die Bedienelemente und Meniis
des Infotainment Systems kénnen zu-
gelassene Smartphone-Apps wie
etwa Navigationsanwendungen ge-
steuert werden.

Darliber hinaus ist das Infotainment
System mit einem Mobiltelefon-Portal
ausgerustet, das Ihnen eine be-

queme und sichere Nutzung lhres
Mobiltelefons im Fahrzeug ermég-
licht.

Das Infotainment System lasst sich
optional mit den Bedienelementen
am Lenkrad steuern.

Das durchdachte Design der Bedien-
elemente, der Touchscreen und die
Ubersichtlichen Display-Anzeigen er-
moglichen eine einfache und intuitive
Bedienung.

Wichtige Hinweise zur
Bedienung und
Verkehrssicherheit

AWarnung

Das Infotainment System ist so zu
benutzen, dass das Fahrzeug im-
mer sicher gefahren werden kann.
Im Zweifelsfall anhalten und das
Infotainment System bei stehen-
dem Fahrzeug bedienen.
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Radioempfang

Der Radioempfang kann durch Zi-
schen, Rauschen, Verzerrungen oder
Aussetzer gestort werden. Ursachen
dafur sind:

® Abstandsanderungen zum Sender

® Mehrwegeempfang durch Reflexio-
nen

®m Empfangsloécher

Diebstahlschutz

Das Infotainment System ist mit
einem elektronischen Sicherheitssys-
tem zur Diebstahlabschreckung aus-
gestattet.

Das Infotainment System funktioniert
deshalb ausschlieRlich in Ihrem Fahr-
zeug und ist fur einen Dieb wertlos.
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Bedienelementeubersicht

Bedienfeld

2 3
LN
T S
Audia Gallerie Telefon
< =
Apps Einstellungen
15°C 031212012 |
vovoL A o) 43
T 6 5
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Display/Touchscreen ............ 13
Startseite ........ccccevviieiiiieens 13

Schaltflachen fir den
Zugriff auf:

5 Audio — Audiofunktionen

3 Gallerie — Bild- und
Filmfunktionen

% Telefon — Mobiltelefon-
funktionen

< Apps — Smartphone-Apps

& Einstellungen — System-
einstellungen

Funktionsanzeigen
Wenn das Symbol leuchtet:
TP — Verkehrsfunk aktiv ........ 27

¥ — externes Gerét an
USB-Anschluss
angeschlossen ...................... 32

¥ — Zusatzgerat an AUX-
Eingang angeschlossen ........ 32

% — Bluetooth-Geréat
verbunden .............cccceeeei 32

8 — Smartphone-App aktiv ..... 32

¢ — Audio stummgeschaltet. . 10
Uhrzeit und Datum,
AuRentemperatur

Uhrzeit- und
Datumseinstellung: siehe
Betriebsanleitung des
Fahrzeugs.

Taste 4 cooeeeeeeieeeeeeeee 13

Driicken: Startseite 6ffnen
(siehe Pos. 2)

Drlicken: Infotainment
System ein-/ausschalten

v VOL A-Tasten .......ccccoeeneee 10
v — Lautstarke verringern

A — Lautstarke erhdhen

Audio-Bedienungselemente am
Lenkrad

1 2 3
g
III +
| b
B
%
5 4
1 Taste ¢

Kurz drticken:
Telefonanruf
entgegennehmen .................. 45

oder Nummer in Anrufliste
wahlen ......ccooovveeeiiiieeen 50

Lang driicken: Rufliste
Offnen ..o 50

oder Freisprechmodus
ein-/ausschalten .................... 50
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2 SRC (Quelle) .oeevevveeaiirnee. 10 Lautstarke verringern Benutzung
Driicken: Audioquelle Taste b5 Bedienelemente
auswahlen .........c.cccceeeiiiienns 10 - .

) ) aDk;L\:v%kizghAnruf beenden/ 50 Das Infotainment System wird Uber
Bei Radioempfang: zum | GDWEISEI v Funktionstasten, einen Touchscreen
Auswahlen des nachsten/ oder Anrufliste schlieen ......50 | und Meniis auf dem Bildschirm be-
vorigen gespeicherten dient.

Radiosenders nach oben/ oder Stummschaltungs- Eingab ol hiweise iiber:

unten drehen ............c.c..c....... 21 funktion aktivieren/ Ingaben erfolgen wahlweise uber:

Bei aktivem externen deaktivieren .............ccocoeene.e. 10 ® die zentrale Bedieneinheit in der In-
strumententafel

Gerat: zum Auswahlen . .

des nachsten/vorigen m Audio-Bedienelemente am Lenk-

Titels/Kapitels/Bildes nach rad

oben/unten drehen ............... 35 Infotainment System ein- oder

Bei aktivem Mobiltelefon- ausschalten

Portal und offener Rufliste Taste O dricken. Nach dem Ein-

(siehe Pos. 1): zum schalten wird die zuletzt ausgewshlte

Auswahlen des nachsten/ Infotainment-Quelle aktiviert.

vorigen Eintrags in der

Rufliste nach oben/unten Abschaltautomatik

drehen ......cccooooiiiiiiieieee 50 Wurde das Infotainment System bei

C e . ) ausgeschalteter Zundung mit der
Eg'rgll(t:;%mA'r\]Aﬁg'lif_fon Taste ® eingeschaltet, so schaltet es
nach oben/untenpdreﬁen sich 10 Minuten nach der letzten Be-
um zwischen Anrufen zu, nutzereingabe automatisch ab.
makeln ... 50
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Lautstérke einstellen

Eine der v VOL A-Tasten driicken.
Die aktuelle Einstellung wird auf dem
Display angezeigt.

Optional den Touchscreen verwen-
den: Den Lautstarkeregler mit dem
Finger nach links oder rechts schie-
ben.

Beim Einschalten des Infotainment
Systems wird die zuletzt gewahlte

Lautstarke eingestellt, wenn diese

unter der maximalen Einschaltlaut-
starke liegt. Ausfuhrliche Beschrei-
bung o 18.

Automatische Lautstérkeanhebung
Bei aktivierter automatischer Laut-
starkeanhebung & 18 wird die Laut-
stérke zum Ausgleich von Abroll- und
Windgerauschen wahrend der Fahrt
automatisch angepasst.

Lautstérke der Verkehrsdurchsagen

(TA)

Die Lautstarke der Verkehrsdurchsa-
gen kann separat eingestellt werden

D 18.

Stummschaltung

Eine der v VOL A-Tasten driicken und
dann im Lautstarkemenu auf dem
Display auf die Schaltflache « tippen.

Zum Deaktivieren der Stummschal-
tung eine der v VOL A-Tasten
driicken. Die zuletzt eingestellte Laut-
starke wird wieder aktiviert.

Lautstarkebeschrénkungen bei
hohen Temperaturen

Bei sehr hohen Temperaturen im
Fahrzeuginneren begrenzt das Info-
tainment System die maximal ein-
stellbare Lautstarke. Bei Bedarf wird
die Lautstarke automatisch verrin-
gert.

Betriebsarten
Taste 4 drlicken, um die Startseite
aufzurufen.

LA E ]

sty Dabere

L @

hpa Eratndunn

12:39

130 Daiaema I

Hinweis

Ausfuhrliche Beschreibung der Me-
ndbedienung Uber den Touchscreen
5 13.

Audio

Die Schaltflache Audio 6ffnet das
Hauptmenu des zuletzt ausgewahl-
ten Audiomodus.

Die Schaltflache Quelle in der ober-
sten Menlizeile auswahlen, um eine
Dropdownliste zu 6ffnen.
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Zum Andern des Audiomodus auf
einen der Listeneintrage tippen.

Ausflhrliche Beschreibung:

m Radiofunktionen (AM, FM, DAB)
D 21

m Externe Gerate (USB, AUX,
Bluetooth) > 35

Gallerie

Die Schaltflache Gallerie 6ffnet das
Hauptmenu des zuletzt ausgewahl-
ten Bild- oder Filmmodus.

In der obersten Menlizeile auf
Quelle tippen, um eine Dropdownliste
zu offnen.

=15
LIS (Film)

1 2 3 T. Prowid Myhdotii T.
4 § | 6

T ] 9

® 0 = Tededoetch k3
v - Artoariae L

Zum Andern des Bild- oder Filmmo-
dus auf einen der Listeneintrage tip-
pen.

Ausflhrliche Beschreibung:
= Bildfunktionen &> 38
= Filmfunktionen © 40

Telefon

Mit der Schaltflache Telefon wird
eine Bluetooth-Verbindung zwischen
dem Infotainment System und einem
Mobiltelefon hergestellt.

Wenn eine Verbindung hergestellt
werden konnte, wird das Hauptmeni
des Mobiltelefons angezeigt.

Ausfuhrliche Beschreibung der Be-
dienung des Mobiltelefons Uber das
Infotainment System © 50.

Wenn keine Verbindung hergestellt
werden konnte, wird eine entspre-
chende Meldung angezeigt. Ausfihr-
liche Beschreibung, wie eine Blue-
tooth-Verbindung zwischen dem Info-
tainment System und einem Mobilte-
lefon vorbereitet und hergestellt wird
D 45,
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Apps

Die Schaltflache Apps 6ffnet ein
Mend, in dem zugelassene und vom
Infotainment System unterstitzte
Smartphone-Apps ausgewahlt und
gestartet werden kénnen.

P Einstellungen

Ausflhrliche Beschreibung © 32
und & 43.

Einstellungen

Die Schaltflache Einstellungen &ffnet
ein Meni mit verschiedenen system-
bezogenen Einstellungen.

Uivzeds end Dabameansl

0103 03222 +
Raoensielumpen

Tewdorersielungen

Falrpmgieriinlmngen

Speache leguigh] Dusich* |

Uhrzeit- und Datumeinst und Fahr-
zeugeinstellungen werden in der Be-
triebsanleitung des Fahrzeugs be-
schrieben.

Alle anderen Einstellungen sind je
nach Thema in den entsprechenden
Kapiteln dieser Anleitung zu finden.

Grundsatzliche Bedienung

Bedienelemente in Meniis

Touchscreen

Der Bildschirm des Infotainment Sys-
tems ist beriihrungsempfindlich, so-
dass Sie die in den Menls angezeig-
ten Bedienelemente direkt mit den
Fingern steuern kénnen.

Beispielsweise lasst sich eine Schalt-
flache auf dem Bildschirm durch An-
tippen mit dem Finger betatigen oder
ein Schieberegler auf dem Bildschirm
mit dem Finger verschieben.

Achtung

Keine spitzen oder harten Gegen-
stdnde wie Kugelschreiber, Stifte

0.8. zur Bedienung des Touchsc-
reens verwenden.

Taste <
Taste 4 drlicken, um die Startseite
aufzurufen.
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P moe
e A
Bops  Eesfelungen

12:39

1370 anaem2

Uber den Touchscreen sind dann
weitere Men(s und Funktionen zu-
ganglich.

Schaltflache ©

FA-Saprabiriinng i

In den Mends kehren Sie mit der
Schaltflache © vom jeweiligen Un-
termeni zur nachsthéheren Meni-
ebene zurlick.

Meniibedienung (Beispiele)

Eine Schaltflache oder einen
Meniipunkt auswahlen und betétigen

=T

WDR 3

WOR 3 Classic

A e e weeooo O

Eine Schaltflache oder einen Meni-
punkt antippen.

Daraufhin wird entweder die entspre-
chende Systemfunktion aktiviert, eine
Meldung angezeigt oder ein Unter-
menu mit weiteren Optionen aufgeru-
fen.

Hinweis

In den nachfolgenden Kapiteln wer-
den die Bedienungsschritte zum
Auswahlen und Aktivieren einer
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Schaltflache oder eines Menlpunk-
tes Uber den Touchscreen wie folgt
beschrieben: ,...die Schaltfla-
che...auswahlen® oder ,....den Menu-
punkt...auswahlen®.

Meldungen

Bevor eine Systemfunktion ausge-
fuhrt wird, wird manchmal eine Mel-
dung fiir den Benutzer angezeigt.
Falls erforderlich, die Meldung besta-
tigen oder eine der Optionen auswéh-
len.

15°C 1w
L Lénchan
et
Ja b,
Biostoot-Geel sucken

Schaltflachen in Meldungen werden
genauso wie Schaltflachen in Menus
ausgewahlt und betatigt.

Lange Mendilisten durchsehen

Uvzed- wrd Dadamensl

003 0222 +
FRaderaskngor

Tewdorersislungen

Falrbigarrielungen

Speache (leguigh] Dusich* |

Wenn es mehr Menipunkte gibt als
auf dem Bildschirm Platz haben, wird
eine Bildlaufleiste angezeigt.

Um die Liste der Menilpunkte durch-
zusehen:

m Auf die Schaltflache 4 oder v in der
Bildlaufleiste tippen
oder

m den Schieberegler der Bildlauf-
leiste mit dem Finger nach oben
oder unten bewegen

Einstellungen anpassen
Nachfolgend werden die verschiede-
nen Arten von Einstellungen, die in
den einzelnen Einstellungsmenis
verflgbar sind, dargestellt und erlau-
tert.

Beispiel: Anzeige-Einstellungen

Auf die Schaltflache - oder + neben
einer Einstellung tippen oder den
Schieberegler daneben verschieben,
um diese Einstellung anzupassen.
Auswahl mit der Schaltflache OK be-
statigen.
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Hinweis

In den nachfolgenden Kapiteln wer-
den die Bedienungsschritte zum An-
passen einer Einstellung tber den
Touchscreen wie folgt beschrieben:
.»..die Einstellung...anpassen®.

Beispiel: Radioeinstellungen

Aulomateche Lyt L8 Mg .l
Towsss -
ROG-Optce

DAB-Osptionen

Rt Wi oungon

Auf die Schaltflache < oder > neben
einer Einstellung tippen, um eine der
angebotenen Optionen oder einen
bestimmten Wert auszuwahlen.
Hinweis
In den nachfolgenden Kapiteln wer-
den die Bedienungsschritte zum
Wechseln zu einer anderen Option

Uber den Touchscreen wie folgt be-
schrieben: ,....[Name der Option]
bzw. [Wert]...auf...stellen®.

Beispiel: RDS-Option

EC 12E |

Auf die Schaltflache Ein oder Aus ne-
ben einer Einstellung tippen, um
diese Option ein- bzw. auszuschal-
ten.
Hinweis
In den nachfolgenden Kapiteln wer-
den die Bedienungsschritte zum An-
dern einer Einstellung auf Ein oder
Aus Uber den Touchscreen wie folgt
beschrieben: ,....auf Ein setzen“ oder
»..auf Aus stellen®.

Beispiel: Liste der DAB-Kategorien

Auf einen Listeneintrag tippen, um
diese Option auszuwahlen bzw. die
Auswahl aufzuheben. Wenn ein Lis-
teneintrag ausgewahlt ist, ist im Kast-
chen daneben ein Hakchen zu sehen.

Hinweis

In den nachfolgenden Kapiteln wer-
den die Bedienungsschritte zum
Auswahlen einer Option Uber den
Touchscreen wie folgt beschrieben:
»-..[Name der Option]... auswahlen®.
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Klangeinstellungen

Im Klangeinstellungsment kann die
Klangcharakteristik fir jeden Radio-
Wellenbereich und jede externe Au-
dioquelle separat eingestellt werden.
Das Menu ist Uber jedes Audiohaupt-
menu zuganglich.

Zum Offnen der Klangeinstellungen
in der untersten Zeile des betreffen-
den Hauptmenus die Schaltflache
MENU auswabhlen. Die Liste der Me-
nipunkte durchsehen und Klangein-
stellungen auswahlen. Das entspre-
chende Menu wird angezeigt.

L1 — +
Hibhn i — +
=
Tt amksaizin o=

EQ

(EQ: Equalizer)

Mit dieser Einstellung I&sst sich der
Klang fur den jeweiligen Musikstil op-
timieren, z. B. Rock oder Klassik.

Den gewtinschten Klangstil auswéah-
len. Wenn Manuell ausgewahlt wird,
lassen sich folgende Einstellungen
manuell anpassen.

Basse

Mit dieser Einstellung kénnen die tie-
fen Frequenzen der Audioquellen
verstérkt oder gedampft werden.

Basse auf einen Wert zwischen -12
und 12 setzen.

Mitten

Mit dieser Einstellung kénnen die
mittleren Frequenzen der Audio-
quelle verstarkt oder gedampft wer-
den.

Mitten auf einen Wert zwischen -12
und 12 setzen.

Héhen

Mit dieser Einstellung kdnnen die ho-
hen Frequenzen der Audioquellen
verstarkt oder gedampft werden.

Hohen auf einen Wert zwischen -12
und 12 setzen.

Balance und Fader einstellen

Die Grafik rechts neben dem MenU
soll beim Einstellen von Balance und
Fader behilflich sein.

Um die Stelle im Fahrgastraum zu de-
finieren, wo der Gerauschpegel am
hdéchsten ist, auf die entsprechende
Stelle in der Grafik tippen. Alternativ
dazu kann der rote Markierungspunkt
mit dem Finger an die gewlinschte
Stelle bewegt werden.

Hinweis

Die Einstellungen fir Balance und

Fader gelten fir alle Audioquellen.

Sie kénnen nicht fur jede Audio-

quelle separat angepasst werden.

Auf Werkseinstellungen
zuriicksetzen
Schaltflache Zuriicksetzen wahlen.



18 Einfiihrung

Aktuelle Einstellungen speichern
Schaltflache OK wahlen.

Lautstarkeeinstellungen

Maximale Einschaltlautstarke

anpassen
Taste « driicken und dann die
Schaltflache Einstellungen wahlen.

Den Menipunkt Max. Startlautstarke
in der Liste ausfindig machen.

Max. Startlautstarke auf einen Wert
zwischen 13 und 37 setzen.

Automatische
Lautstérkeanhebung anpassen
Taste «* driicken und dann die
Schaltflache Einstellungen wahlen.

Radioeinstellungen auswahlen, um
das entsprechende MenU aufzurufen.

Aulomateche Laststiks £ Mt *
T e e
RDE-Opticren

DAB-Jptangn

Rt Wiricsesnielngin

Um den Grad der Lautstarkeanpas-
sung zu andern, die Option
Automatische Lautstarke auf Aus,
Niedrig, Medium oder Hoch stellen.

Aus: Bei héherer Fahrgeschwindig-
keit findet keine Lautstarkeanhebung
statt.

Hoch: Bei héherer Fahrgeschwindig-
keit wird die Lautstarke auf den Ma-
ximalwert angehoben.

Lautstarke der
Verkehrsdurchsagen anpassen
Die Lautstarke der Verkehrsdurchsa-
gen kann unabhéngig von der ,nor-
malen® Audiolautstarke separat vor-
eingestellt werden.

Taste 4 driicken und dann die
Schaltflache Einstellungen wahlen.
Radioeinstellungen und dann RDS-

Optionen auswahlen, um das ent-
sprechende MenU aufzurufen.

" IR
TP-Lisbickn £ F. >
— o T
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TP-Lautstarke auf einen Wert zwi-
schen 0 und 63 setzen.

Klingeltonlautstarke anpassen
Taste < drlicken und dann die
Schaltflache Einstellungen wahlen.

Telefoneinstellungen auswahlen, um
das entsprechende MenU aufzurufen.

Kirgpan bedm el 1+

Linaisitiion Mingaion £ ] >

Lautstérke Klingelton auf einen Wert
zwischen 0 und 63 setzen.

Tastentonfunktion ein- oder
ausschalten

Wenn die Tastentonfunktion aktiviert
ist, wird bei jedem Antippen einer
Schaltflache oder eines Menlpunk-
tes ein Piepton ausgegeben.

Taste 4 drucken und dann die
Schaltflache Einstellungen wahlen.

Den Menupunkt Tastenton in der
Liste ausfindig machen.

Systemeinstellungen

Sprache einstellen

Taste 4 driicken und dann die
Schaltflache Einstellungen wahlen.
Den Menlpunkt Sprache (language)
auswahlen, um das entsprechende
Menu zu 6ffnen.

e s I
] n o

Mai Sowimoricks & .| >
[Ie——

Die Funktion auf Ein oder Aus stellen.

Zur Auswabhl der Sprache fir die Me-
nltexte auf die gewlinschte Sprache
tippen.
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Lauftextfunktion ein- oder
ausschalten

Wenn langer Text auf dem Display
angezeigt wird, 1auft er entweder kon-
tinuierlich durch oder er lauft einmal
durch und wird dann abgekiirzt ange-
zeigt.

Taste 4 driicken und dann die
Schaltflache Einstellungen wahlen.
Den Menupunkt Textblattern in der
Liste ausfindig machen.

Ui Sewimpeicks £ = ¥

[HE—

Dm0y W00

Wenn der Text kontinuierlich durch-
laufen soll, die Funktion auf Ein stel-
len.

Wenn der Text nur einmal durchlau-
fen soll, die Funktion auf Aus stellen.

Auf Werkseinstellungen
zuriicksetzen

Alle Einstellungen, z. B. die Laut-
stéarke- und Klangeinstellungen, die
Favoriten-Listen oder die Liste der
Bluetooth-Geréte, konnen auf die
Werkseinstellungen zurlickgesetzt
werden.

Taste 4 drucken und dann die
Schaltflache Einstellungen wahlen.

Radioeinstellungen auswahlen, um
das entsprechende MenU aufzurufen.

Automaische Lasstirke 4 Masdeg *
T e EEE -
RDS-Opticran

DAE-Jptonen

R iprepiroluncan

Zum Zurlcksetzen aller Einstellun-
gen auf den Menlpunkt Radio-
Werkseinstellungen tippen und die
daraufhin angezeigten Meldungen
bestatigen.

Systemversion anzeigen

Taste 4 driicken und dann die
Schaltflache Einstellungen wahlen.
Den Menupunkt Systemversion in der

Liste ausfindig machen und auswah-
len.
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Radio

Benutzung .......cccoeeiiiiie 21
Sendersuche ........ccccoeeeviivieeeeenn, 21
Autostore-Listen ..............cccee. 22
Favoriten-Listen ...........ccccoeveveens 23
Wellenbereichmenl(s ................... 24
Radio Data System (RDS) ........... 27
Digital Audio Broadcasting .......... 29

Benutzung

Radio aktivieren

Taste 4 driicken und dann die
Schaltflache Audio wahlen. Das zu-
letzt ausgewahlte Audiohauptmeni
wird angezeigt.

Die Schaltflache Quelle auswahlen,
um eine Dropdownliste zu 6ffnen.

AM-, FM- oder DAB-Radio auswah-
len.

Der im ausgewahlten Wellenbereich
zuletzt empfangene Sender wird ab-
gespielt.

Hinweis

Zur Anzeige von Informationen zum
derzeit aktiven Radiosender auf das
Display tippen.

Sendersuche

Automatische Sendersuche

Kurz auf eine der 44 SUCHEN PbI-
Schaltflachen tippen, um den vorigen
bzw. nachsten gespeicherten Sender
abzuspielen.
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Manuelle Sendersuche

Eine der 44 SUCHEN PPI-Schaltfla-
chen gedriickt halten. Die Schaltfla-
che loslassen, wenn die gesuchte
Frequenz fast erreicht wurde.

Der nachste empfangbare Sender
wird gesucht und automatisch ge-
spielt.
Hinweis
Manuelle Sendersuche: Wenn das
Radio keinen Sender findet, schaltet
es automatisch auf eine empfindli-
chere Suchlaufstufe. Wenn es auch
dann keinen Sender findet, wird die
zuletzt aktive Frequenz wieder ein-
gestellt.
Hinweis
FM-Wellenbereich: Wenn die RDS-
Funktion aktiviert ist, wird nur nach
RDS-Sendern &> 27 gesucht, und
wenn die Radio-Verkehrsfunkmel-
dung (TP) aktiviert ist, wird nur nach
Verkehrsfunksendern o 27 ge-
sucht.

Sender einstellen

Lange bzw. mehrmals auf eine der «
TUNE »-Schaltflachen tippen, um die
Frequenz des gewlinschten Senders
anzupassen.

Wenn die Option Tune Pop-up im
Menl Radioeinstellungen (siehe Hin-
weis unten) auf Ein gestellt ist, wird
beim Antippen einer der <« TUNE »-
Schaltflachen eine Sendersuchleiste
aufgerufen.

FM 90.9 MHz

i ® O W W wm W

3 T

Nun kann der Radiosender manuell
eingestellt bzw. gesucht werden.

Hinweis

Zum Offnen des Menls Radioein-
stellungen die Taste < driicken, die
Schaltflache Einstellungen auswéh-
len und dann den Menipunkt Radi-
oeinstellungen auswahlen.

Autostore-Listen

Die empfangsstarksten Sender in
einem Wellenbereich lassen sich au-
tomatisch Uber die Autostore-Funk-
tion suchen und speichern.

WDR 3

WOR X Classic

Jeder Wellenbereich verfiigt Gber drei
Autostore-Listen (AS 1/3, AS 2/3 und
AS 3/3), in denen jeweils flinf Sender
gespeichert werden kdnnen.
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Hinweis

Wenn die Registerkarte FAV gerade
im Vordergrund ist: Auf die Register-
karte AS tippen, um die Autostore-
Listen anzuzeigen.

Hinweis

Der aktuell empfangene Sender ist
hervorgehoben.

Sender speichern
Gdf. auf die Registerkarte AS tippen,
um die Autostore-Listen anzuzeigen.

Einige Sekunden lang auf die Regis-
terkarte AS tippen. Eine Meldung wird
angezeigt und die empfangsstarksten
Sender des aktiven Wellenbereichs
werden in den Autostore-Listen ge-
speichert.

Hinweis

Wenn in den AS-Senderlisten keine

Sender gespeichert sind, werden die

Listen beim ersten Aufrufen der Re-

gisterkarte AS automatisch aktuali-

siert.

Sender aufrufen

Gdf. auf die Registerkarte AS tippen,
um die Autostore-Listen anzuzeigen.

Ggf. auf die Schaltflache < oder > tip-
pen, um eine andere Autostore-Liste
auszuwabhlen.

Die Speicherschaltflache auswahlen,
unter der der gewlinschte Radiosen-
der gespeichert ist.

Favoriten-Listen

In den Favoriten-Listen kdnnen Sen-
der aller Wellenbereiche manuell ge-
speichert werden.

TR
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Sieben Favoriten-Listen stehen zur
Verfligung, in denen je finf Sender
gespeichert werden kdénnen.

Hinweis

Wenn die Registerkarte AS gerade
im Vordergrund ist: Auf die Register-
karte FAV tippen, um die Favoriten-
Listen anzuzeigen.

Hinweis

Der aktuell empfangene Sender ist
hervorgehoben.

Sender speichern

Ggf. auf die Registerkarte FAV tip-
pen, um die Favoriten-Listen anzu-
zeigen.

Ggf. auf die Schaltflache < oder > tip-
pen, um eine andere Favoriten-Liste
auszuwahlen.

Zum Speichern des derzeit aktiven
Radiosenders auf einer Speicher-
schaltflache die gewiinschte Schalt-
flache einige Sekunden lang driicken.
Nun wird die entsprechende Fre-
quenz bzw. der Sendername auf der
Schaltflache angezeigt.

Sender aufrufen

Ggf. auf die Registerkarte FAV tip-
pen, um die Favoriten-Listen anzu-
zeigen.
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Ggf. auf die Schaltflache < oder > tip-
pen, um eine andere Favoriten-Liste
auszuwahlen.

Die Speicherschaltflache auswahlen,
unter der der gewlinschte Radiosen-
der gespeichert ist.

Wellenbereichmeniis

Alternative Mdglichkeiten zur Sender-
auswahl stehen lGiber wellenbereichs-
spezifische MenUs zur Verfligung.

In der untersten Zeile des aktiven Ra-
diohauptmenis auf die Schaltflache
MENU tippen, um das entsprechende
wellenbereichsspezifische Unter-
menu zu 6ffnen.

Hinweis
Die folgenden FM-spezifischen An-
zeigen sind als Beispiel angegeben.

Fireuitiriniti

FM-Geruderian
Pl aegonenisie
FM-raiaring ghnuain

Klangesrslelungen

we 2w |

Fll iLIVE FaV1F1

FU WDR 2 Fa-F2

= FUWDRI Fa1-F3
FMWDR & FAN1-PE
FUWDR 5 FAN1-FS L

Favoritenliste

Favoritenliste auswahlen, um alle
derzeit in den Favoriten-Listen ge-
speicherten Sender anzuzeigen.

Den gewlinschten Sender auswah-
len.

Hinweis

Der derzeit empfangene Radiosen-
der ist mit dem Symbol » neben
dem Sendernamen gekennzeich-
net.

Senderlisten

Je nach Wellenbereichmenii FM-
Senderliste, AM-Senderliste oder
DAB-Senderliste auswahlen. Alle
empfangbaren Sender im betreffen-
den Wellenbereich und im aktuellen
Empfangsgebiet werden angezeigt.
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Den gewlinschten Sender auswah-
len.
Hinweis
Der derzeit empfangene Radiosen-
der ist mit dem Symbol » neben
dem Sendernamen gekennzeich-
net.

Kategorienlisten

Zahlreiche RDS- © 27 und DAB-
Sender & 29 strahlen einen PTY-
Code aus, der den Typ des gesende-
ten Programms angibt (z. B. Nach-
richten). Bei einigen Sendern wird der
PTY-Code auflerdem abhéangig vom
gerade gesendeten Inhalt geandert.

Das Infotainment System speichert
diese Sender nach Programmtyp ge-
ordnet in der entsprechenden Kate-
gorienliste.
Hinweis
Die Untermentoption ,Kategorien-
liste” ist nur in den Wellenbereichen
FM und DAB verfligbar.

Zur Suche nach einem von den Sen-
dern festgelegten Programmtyp die
wellenbereichsspezifische Kategori-
enlisten-Option auswahlen.

Pog (134

My (21)

Iskormatianen [ 13}

Es wird eine Liste der derzeit verflig-
baren Programmtypen angezeigt.

Hinweis

Beim Wellenbereich DAB werden
nur die ausgewahlten Kategorien
© 29 in der Kategorienliste ange-
zeigt.

Den gewunschten Programmtyp aus-
wahlen. Es wird eine Liste der Sender
angezeigt, die ein Programm des ge-
wahlten Typs ausstrahlen.

Den gewilinschten Sender auswah-
len.
Hinweis
Der derzeit empfangene Radiosen-
der ist mit dem Symbol » neben
dem Sendernamen gekennzeich-
net.

DAB-Ansagen

Neben ihren Musikprogrammen
strahlen zahlreiche DAB-Sender
auch verschiedene Arten von Mel-
dungen aus. Wenn einige oder alle
dieser Kategorien aktiviert sind, wird
der momentan empfangene DAB-
Dienst im Falle einer Meldung in die-
ser Kategorie unterbrochen.
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Meldungskategorien aktivieren

Im DAB-Wellenbereichment DAB-
Ansagen auswahlen. Eine Liste der
Kategorien wird angezeigt.

Alle oder nur die gewiinschten Mel-
dungskategorien auswahlen. Es kén-
nen mehrere Meldungskategorien
gleichzeitig ausgewahlt sein.

Hinweis
DAB-Mitteilungen kénnen nur emp-

fangen werden, wenn der DAB-
Wellenbereich aktiviert ist.

Senderlisten aktualisieren
Wenn die in einer wellenbereichsspe-
zifischen Senderliste gespeicherten
Sender nicht mehr empfangen wer-
den kénnen, je nach Wellenbereich
FM-Senderliste aktualis., AM-
Senderliste aktualisieren oder DAB-
Senderliste aktualis. auswahlen.
Hinweis
Bei der Aktualisierung einer wellen-
bereichsspezifischen Senderliste
wird auch die entsprechende Kate-
gorienliste (falls verfgbar) aktuali-
siert.

Es wird eine Sendersuche gestartet
und eine entsprechende Meldung an-
gezeigt. Sobald die Suche abge-
schlossen ist, wird die entsprechende
Senderliste angezeigt.
Hinweis
Der derzeit empfangene Radiosen-
der ist mit dem Symbol » neben
dem Sendernamen gekennzeich-
net.

EPG aktuelles Programm
Ein elektronischer Programmfiihrer
(EPG), der laufend aktualisiert wird,
bietet Informationen zu den gerade
und demnachst gespielten Program-
men.

Hinweis

Diese Untermentoption ist nur im

Wellenbereichmenl DAB verfugbar.

Um Informationen zum derzeit akti-
ven Programm anzuzeigen, im DAB-
Wellenbereichmeni EPG - aktuelles
Programm auswahlen.

EPG-Senderliste

Die EPG-Senderliste enthalt die Sen-
der, fur die ein elektronischer Pro-
grammfUhrer verfligbar ist.
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Hinweis

Diese Untermentioption ist nur im
Wellenbereichmenii DAB verfligbar.

Um aktuelle und zukiinftige Pro-
gramme eines Senders anzuzeigen,
die Schaltflache Info neben dem Sen-
dernamen auswahlen.

Intellitext

Die Funktion Intelli-Text ermdglicht es
lhnen, zusatzliche Informationen wie
etwa Meldungen, Finanzinformatio-
nen, Sport, Nachrichten usw. zu emp-
fangen.

Hinweis
Diese Untermentoption ist nur im
Wellenbereichmen(i DAB verfiigbar.

Eine der Kategorien und dann eine
der Optionen auswahlen, um Detail-
informationen anzuzeigen.

Info
Um Detailinformationen zum derzeit
aktiven DAB-Sender anzuzeigen,
den MenUpunkt Info auswahlen.
Hinweis
Diese Untermenuoption ist nur im
Wellenbereichmen(i DAB verfiigbar.

Klangeinstellungen
Ausfiihrliche Beschreibung des Me-
nls Klangeinstellungen o 17.

Radio Data System (RDS)

RDS ist ein Service der UKW-Sender,
der das Finden des gewiinschten
Senders und seinen stérungsfreien
Empfang wesentlich erleichtert.

Vorteile von RDS

m Auf dem Display wird statt der Fre-
quenz der Programmname des ein-
gestellten Senders angezeigt.

m \Wahrend der Sendersuche stellt
das Infotainment System aus-
schliellich RDS-Sender ein.

® Das Infotainment System stellt mit-
tels AF (Alternative Frequenz) stets
die am besten zu empfangende
Sendefrequenz des eingestellten
Senders ein.

® Das Infotainment System zeigt ab-
hangig vom empfangenen Sender
Radiotext an, der z. B. Informatio-
nen zum aktuellen Programm um-
fassen kann.

RDS-Optionen-Menii

Um das Menu zur RDS-Konfiguration
aufzurufen:

Taste 4 dricken und dann die
Schaltflache Einstellungen wahlen.
Radioeinstellungen und dann RDS-

Optionen auswahlen, um das ent-
sprechende MenU aufzurufen.
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Hinweis

Wenn RDS auf Aus gestellt ist, wer-
den nicht alle oben abgebildeten
Menlpunkte angezeigt.

Verkehrsdurchsagen (TP)
Verkehrsfunksender sind RDS-
Sender, die Verkehrsnachrichten
ausstrahlen. Bei eingeschaltetem
Verkehrsfunk wird die Wiedergabe
der derzeit aktiven Funktion fir die
Dauer der Verkehrsdurchsage unter-
brochen.

Verkehrsdurchsagen ein- und
ausschalten

Den Menlpunkt TP auf Ein oder Aus
stellen.

Bei aktiviertem Verkehrsfunk wird in
der obersten Zeile aller Hauptmenus
[TP] angezeigt. Wenn der aktuelle
Sender kein Verkehrsfunksender ist,
ist TP ausgeblendet und es wird au-
tomatisch ein Suchlauf nach dem
nachsten Verkehrsfunksender ge-
startet. Sobald ein Verkehrsfunksen-
der gefunden wird, leuchtet TP auf.
Wird kein Verkehrsfunksender gefun-
den, so bleibt TP ausgeblendet.

Wenn der betreffende Sender eine
Verkehrsdurchsage ausstrahlt, wird
eine Meldung angezeigt.

Um die Durchsage abzubrechen und
zur zuvor aktiven Funktion zurlickzu-
kehren, die Schaltflache Abbrechen
in der Meldung auswahlen.

TP-Lautstarke

Die Lautstarke der Verkehrsdurchsa-
gen kann auf einen Wert zwischen 0
und 63 voreingestellt werden.

RDS-Konfiguration
RDS auf Ein oder Aus stellen.

Radiotext

Wenn die RDS-Funktion aktiviert ist
und gerade ein RDS-Sender empfan-
gen wird, werden unterhalb des Pro-
grammnamens Informationen zum
aktuellen Programm und dem derzeit
abgespielten Musiktitel angezeigt.

Um die Informationen ein- oder aus-
zublenden, die Option Radiotext auf
Ein oder Aus setzen.

Regionalisierung

Manchmal strahlen RDS-Sender auf
verschiedenen Frequenzen regional
unterschiedliche Programme aus.

Regional auf Ein oder Aus stellen.

Wenn die Regionalisierung einge-
schaltet ist, werden bei Bedarf alter-
native Frequenzen mit denselben re-
gionalen Programmen ausgewahilt.
Falls die Regionalisierung ausge-
schaltet ist, werden alternative Fre-
quenzen der Sender ohne Riicksicht
auf regionale Programme ausge-
wahlt.
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PSN-Lauftext anhalten

Manche RDS-Sender zeigen nicht
nur den Programmnamen (PSN) auf
dem Display an, sondern auch zu-
satzliche Informationen zum aktuel-
len Programm. Wenn zusatzliche In-
formationen angezeigt werden, ist der
Programmname nicht zu sehen.

Damit keine zusatzlichen Informatio-
nen angezeigt werden, RDS-Lauftext
anhalten auf Ein stellen.

Digital Audio Broadcasting

DAB (Digital Audio Broadcasting) ist
ein innovatives und universelles
Rundfunksystem.

DAB-Sender erkennt man an Pro-
grammnamen anstelle der Senderfre-
quenz.

Allgemeine Informationen

= Mit DAB kénnen mehrere Radio-
programme (Dienste) auf einer ein-
zigen Frequenz (Ensemble) gesen-
det werden.

m Zusatzlich zum hochwertigen Hor-
funkservice, ist durch DAB die Aus-
strahlung von programmbezoge-
nen Informationen und einer Viel-
zahl von Meldungen einschlieRlich
Fahrt- und Verkehrsinformationen.

® Solange ein bestimmter DAB-
Empfanger das Signal eines aus-
strahlenden Senders empfangen
kann (auch wenn das Signal sehr
schwach ist), ist die Klangwieder-
gabe sicher gestellt.

m Eine Abschwéachung, wie sie beim
AM- und FM-Empfang typisch ist,
tritt bei DAB nicht auf. Das DAB-
Signal wird mit konstanter Laut-
starke reproduziert.

Sollte das DAB-Signal zu schwach
sein, um durch den Empfanger auf-
gefangen zu werden, bricht der
Empfang ab. Dies kann verhindert
werden, indem in den DAB-Optio-
nen DAB-DAB Linking und/oder
DAB-FM Linking aktiviert wird
(siehe unten).

® |nterferenzen, die durch Sender auf
naher Frequenz verursacht werden
(ein Vorgang, der fur AM- und FM-
Empfang typisch ist), treten im Zu-
sammenhang mit DAB nicht auf.

m Sollte das DAB-Signal durch natir-
liche Hindernisse oder Gebaude
zuriickgeworfen werden, steigt die
DAB-Empfangsqualitat. AM- oder
FM-Empfang werden in diesen Fal-
len spurbar schlechter.

DAB-Optionen-Menii

Um das MenU zur DAB-Konfiguration
aufzurufen:

Taste « driicken und dann die
Schaltflache Einstellungen wahlen.
Radioeinstellungen und dann DAB-

Optionen auswahlen, um das ent-
sprechende Men aufzurufen.
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DAB-Kategorieeinst.

Um auszuwahlen, welche Kategorien
in der DAB-Kategorienliste im DAB-

Menii angezeigt werden ©> 24, DAB-

Kategorieeinst. auswahlen. Das ent-
sprechende MenU wird angezeigt.

Alle auswéhlen oder nur einige der
angebotenen Kategorien auswahlen.

Auswahl mit der Schaltflache OK be-
statigen.

DAB-Konfiguration

Im Menu DAB-Optionen lassen sich
Funktionen in Bezug auf den DAB-
Radioempfang konfigurieren.

Automatischer Ensemblewechsel
Wenn diese Funktion aktiviert ist,
schaltet das Gerat zum selben Dienst
(Programm) eines anderen DAB-En-
sembles (einer anderen Frequenz,

sofern verfigbar) um, falls das DAB-
Signal zu schwach fiir den Empfan-
ger ist.

DAB-DAB Linking auf Ein oder Aus
stellen.

Automatischer Wechsel DAB-FM
Wenn diese Funktion aktiviert ist,
schaltet das Gerat zum entsprechen-
den FM-Sender des aktiven DAB-
Dienstes (sofern verfiigbar) um, falls
das DAB-Signal zu schwach fiir den
Empfénger ist.

DAB-FM Linking auf Ein oder Aus
stellen.

Dynamikkompression

Wenn diese Funktion aktiviert ist, wird
der Dynamikumfang des DAB-Sig-
nals verringert. Dies bedeutet, dass
der Pegel der lauten Téne verringert
und der Pegel der leisen Tone erhéht
wird. Die Lautstarke des Infotainment
Systems kann daher bis zu einem
Punkt erhéht werden, wo die leisen
Klange horbar sind, ohne jedoch dass
die lauten Klange zu laut sind.

Dyn. Audio Kompr. auf Ein oder Aus
stellen.
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Frequenzband auswahlen

Mit dieser Funktion wird festgelegt,
welche DAB-Wellenbereiche vom In-
fotainment System empfangen wer-
den sollen.

Sie haben die Wahl zwischen Nur L-
Band (1452-1492 MHz, terrestri-
sches und Satellitenradio), Nur Band
Il (174-240 MHz, terrestrisches Ra-
dio) und Beide.

Radiotext

Wenn diese Funktion aktiviert ist,
werden zusatzliche Informationen
zum derzeit empfangenen Programm
bzw. dem aktuellen Musiktitel ange-
zeigt, darunter Name, Interpret,
Genre, Nachrichten oder Verkehrs-
meldungen.

Um die Informationen ein- oder aus-
zublenden, die Option Radiotext auf
Ein oder Aus setzen.

Diashow

Wenn diese Funktion aktiviert ist,
werden zuséatzliche Informationen
zum derzeit empfangenen Programm

bzw. dem aktuellen Musiktitel in Form
von Bildern, Grafiken oder kurzen Vi-
deosequenzen angezeigt.

Um diese Bilder, Grafiken oder Vide-
osequenzen ein- oder auszublenden,
die Option Diashow auf Ein oder
Aus setzen.
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In der Mittelkonsole unterhalb der Be-
dienelemente fur die Klimaanlage gibt
es eine AUX- und eine USB-Buchse

fir den Anschluss externer Audioda-
tenquellen.

Achtung

USB-Zubehorgerate nicht am
USB-Anschluss aufladen. Die
Warmeentwicklung kann zu Leis-
tungsproblemen flhren oder das
Infotainment System beschadi-
gen.

Hinweis
Die Buchsen missen immer sauber
und trocken gehalten werden.

AUX-Eingang
An den AUX-Eingang lasst sich z. B.
ein iPod oder ein anderes Zusatzge-
rat anschlielRen.

Wenn an den AUX-Eingang ein Zu-
satzgerat angeschlossen ist, wird das
Audiosignal von diesem Geréat liber
die Lautsprecher des Infotainment
Systems wiedergegeben.

Die Lautstarke und die Klangeinstel-
lungen kénnen direkt auf dem Info-
tainment System geandert werden.
Alle anderen Funktionen mussen
Uber das Zusatzgerat bedient wer-
den.

Geraét verbinden

Zum Anschluss eines Zusatzgerates
an den AUX-Eingang des Infotain-
ment Systems eines der folgenden
Kabel verwenden:

3-polig fur Audioquellen, 4-polig fiir
Videoquellen.
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1 = Linkes Audiosignal
2 = Rechtes Audiosignal
3 = Masse
4 = Videosignal
AUX-Audiofunktion

Das Infotainment System kann Mu-
sikdateien von Zusatzgeraten wie
etwa Smartphones oder iPods/iPho-
nes abspielen.

AUX-Filmfunktion

Das Infotainment System kann Filme
von Zusatzgeraten wie etwa Smart-
phones oder iPods/iPhones abspie-
len.

Hinweis

Zur Verwendung der Filmfunktion Ih-
res iPods/iPhones das Gerat nur an
den AUX-Eingang anschlieRen.
Uber den USB-Anschluss kann
keine stabile Verbindung hergestellt
werden.

USB-Anschluss

An diese USB-Buchse lassen sich
MP3-Player, USB-Sticks, SD-Karten
(tUber USB-Stecker/-Adapter) und
iPods anschlief3en.

Bei Anschluss an die USB-Buchse
konnen verschiedene Funktionen der
oben angefiihrten Gerate Uber die
Bedienelemente und Menis des In-
fotainment Systems gesteuert wer-
den.

Hinweis

Nicht alle MP3-Player, USB-Sticks,

SD-Karten oder iPod-Modelle wer-

den vom Infotainment System unter-

sthtzt.

Gerat an-/abschlieRen
Das USB-Gerat bzw. den iPod an den
USB-Anschluss anschlief3en. Fir
iPods ein passendes Verbindungska-
bel verwenden. Die Musikfunktion
wird automatisch gestartet.
Hinweis
Wenn ein USB-Gerat oder ein iPod
angeschlossen wird, das/der nicht
gelesen werden kann, wird eine ent-
sprechende Fehlermeldung ange-
zeigt und das Infotainment System
kehrt automatisch zur vorigen Funk-
tion zurtck.

Um das USB-Gerat bzw. den iPod ab-
zuschliel3en, eine andere Funktion
auswahlen und dann das USB-Spei-
chermedium entfernen.

Achtung

Das Gerat wahrend der Wieder-
gabe nicht abschlief3en. Dies
kénnte das Gerat oder das Info-
tainment System beschadigen.
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USB-Audiofunktion

Das Infotainment System kann Mu-
sikdateien von USB-Speichergeraten
oder iPods/iPhones abspielen.

USB-Bildfunktion

Das Infotainment System kann auf
USB-Speichergeraten gespeicherte
Bilder anzeigen.

USB-Filmfunktion

Das Infotainment System kann Filme

von USB-Speichergeraten abspielen.
Hinweis
Zur Verwendung der Filmfunktion Ih-
res iPods/iPhones das Gerat nur an
den AUX-Eingang anschlie3en.
Uber den USB-Anschluss kann
keine stabile Verbindung hergestellt
werden.

Bluetooth

Bluetooth-fahige Audioquellen (z. B.
Musikhandys, MP3-Player mit Blue-
tooth-Funktion usw.), die die Blue-
tooth-Musikprofile A2DP und AVRCP
unterstiitzen, kdnnen drahtlos mit
dem Infotainment System verbunden
werden.

Gerat verbinden
Ausfiihrliche Beschreibung der Blue-
tooth-Verbindung &> 46.

Bluetooth-Audiofunktion

Das Infotainment System kann Mu-
sikdateien von Bluetooth-Geraten wie
etwa Smartphones oder iPods/iPho-
nes abspielen.

Unterstiitzung fiir Smartphone-
Apps

Die Funktion Apps des Infotainment
Systems bietet Ihnen Zugriff auf zu-
gelassene Smartphone-Apps. Das
Infotainment System genehmigt Ak-
tualisierungen der Apps, wenn ein
Update verdffentlicht wird.

Bevor eine zugelassene App Uber die
Bedienelemente und Menis des In-
fotainment Systems gesteuert wer-
den kann, muss die betreffende An-
wendung auf dem Smartphone instal-
liert werden.

Bei der Installation einer zugelasse-
nen Smartphone-App die Anweisun-
gen auf dem Smartphone befolgen.

Dateiformate und Ordner
Die maximale Kapazitat fur vom Info-
tainment System unterstitzte Gerate
belauft sich auf 2500 Musikdateien,
2500 Bilddateien, 250 Filmdateien,
2500 Ordner und 10 Ebenen in der
Ordnerstruktur. Es sind nur mit dem
Dateisystem FAT16/FAT32 forma-
tierte Gerate kompatibel.
Hinweis
Manche Dateien werden unter Um-
standen nicht fehlerfrei abgespielt.
Dies kann an einem anderen Auf-
zeichnungsformat oder am Zustand
der Datei liegen.

Dateien aus Online-Shops, auf die
das Digital Rights Management
(DRM) angewendet wurde, kénnen
nicht wiedergegeben werden.

Das Infotainment System kann fol-
gende Arten von Audio-, Bild- und
Filmdateien von externen Geraten
abspielen.

Audiodateien

Die abspielbaren Formate flir Audio-
dateien sind .mp3, .wma, .0ogg

und .wav.
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Bei der Wiedergabe von Dateien mit
ID3-Tags kann das Infotainment Sys-
tem Informationen wie etwa den Na-
men und Interpreten des jeweiligen
Titels anzeigen.

Bilddateien

Die anzeigbaren Formate fiir Bildda-
teien sind .jpg, .bmp, .png und .gif.
.jpg-Dateien missen 64 bis 5000 Pi-
xel breit und 64 bis 5000 Pixel hoch
sein.

.bmp-, .png- und .gif-Dateien mussen
64 bis 1024 Pixel breit und 64 bis
1024 Pixel hoch sein.

Filmdateien

Die abspielbaren Formate fur Filmda-
teien sind .avi, .mpg, .mp4, .divx, .xvid
und .wmv.

Die Auflésung der Dateien muss in-
nerhalb eines Bereichs von 720 Pixel
(Breite) und 576 Pixel (Hohe) liegen.
Die Bildfrequenz muss weniger als
30 fps betragen.

Kompatible Codecs sind divx, xvid,
mpeg-1, mpeg-4 (mpg4, mp42,
mp43) und wmv9 (wmv3).

Die abspielbaren Audioformate
sind .mp3, .ac3, .aac und .wma.

Das unterstlitzte Format fir Untertitel
ist .smi.

Audio abspielen

Zusatzgerat

AUX-Funktion aktivieren

Wenn das Zusatzgerat noch nicht mit
dem Infotainment System verbunden
ist, das Gerat anschlieRen o 32. Das
AUX-Audioment wird angezeigt und
die Wiedergabe der Audiotitel beginnt
automatisch.

Falls das Zusatzgeréat bereits
angeschlossen ist:

Ggf. die Taste 4 driicken und dann
die Schaltflache Audio auswéahlen,
um das zuletzt ausgewahlte Audio-
hauptmenti zu 6ffnen.

Ggf. die Schaltflache Quelle auswah-
len, um eine Dropdownliste zu 6ffnen,
und dann zum Aufrufen des entspre-
chenden Audiohauptmenus AUX
auswahlen.

Die Wiedergabe der Audiotitel be-
ginnt automatisch.

Ptuthe BT W |
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ALIX-Wiedergabe

ﬂll Klangewnsielluingen

Hinweis

Die Lautstarke und die Klangeinstel-
lungen kénnen direkt auf dem Info-
tainment System geandert werden.
Alle anderen Funktionen missen
Uber das Zusatzgerat gesteuert wer-
den.

Klangeinstellungen &ndern

Die Schaltflache # Klangeinstellun-
gen auswahlen, um das entspre-
chende MenU zu 6ffnen. Ausfihrliche
Beschreibung © 17.
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USB-Gerat und iPod

USB-Geréte- bzw. iPod-Funktion
aktivieren

Wenn das USB-Gerat bzw. der iPod
noch nicht mit dem Infotainment Sys-
tem verbunden ist, das Gerat an-
schlielken o> 32. Das entsprechende
Audiohauptmeni wird angezeigt und
die Wiedergabe der Audiotitel beginnt
automatisch.

Falls das USB-Gerat bzw. der iPod
bereits angeschlossen ist:

Ggf. die Taste < dricken und dann
die Schaltflache Audio auswéahlen,
um das zuletzt ausgewahlte Audio-
hauptmenu zu 6ffnen.

Gdf. die Schaltflache Quelle auswah-
len, um eine Dropdownliste zu 6ffnen,
und dann zum Aufrufen des entspre-
chenden Audiohauptmenis USB
auswahlen.

Die Wiedergabe der Audiotitel be-
ginnt automatisch.
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Leave me now
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Wiedergabe unterbrechen und
fortsetzen

Auf die Schaltflache Il tippen, um die
Wiedergabe zu unterbrechen. Die
Schaltflache andert sich in ».

Auf die Schaltflache » tippen, um die
Wiedergabe fortzusetzen.

Néchsten oder vorigen Titel
abspielen

Auf die Schaltflache PP tippen, um
den nachsten Titel abzuspielen.

Innerhalb der ersten zwei Sekunden

der Audiowiedergabe auf die Schalt-
flache 144 tippen, um zum vorigen Ti-
tel zurtickzukehren.

Zum Anfang des aktuellen Titels
zurtickkehren

Nach zwei Sekunden Audiowieder-
gabe auf die Schaltflache 144 tippen.

Schnelles Vor- und Zuriickspulen
Die Schaltflache 44 bzw. PP ge-
driickt halten. Die betreffende Schalt-
flache loslassen, um zum normalen
Wiedergabemodus zurlickzukehren.

Alternativ dazu kann der Schiebereg-
ler, der die aktuelle Position im Titel
anzeigt, mit dem Finger nach links
oder rechts bewegt werden.

Titel wiederholt abspielen

Mehrmals auf die Schaltflache & tip-
pen, um eine der folgenden Optionen
auszuwahlen.

m 1: Der aktuelle Titel wird wiederholt
abgespielt.

m ALLE: Alle auf dem Gerat gespei-
cherten Titel werden wiederholt ab-
gespielt.

® AUS: normaler Wiedergabemodus.
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Zufallswiedergabe

Zum Aktivieren bzw. Deaktivieren der
Funktion mehrmals auf die Schaltfla-
che & tippen.

m EIN: Alle auf dem Gerét gespei-
cherten Titel werden in zufalliger
Reihenfolge abgespielt.

®m AUS: normaler Wiedergabemodus.

Informationen anzeigen

Auf den Bildschirm tippen, um Infor-
mationen zum derzeit abgespielten
Titel anzuzeigen. Eine Meldung mit
den zum Titel gespeicherten Informa-
tionen, z. B. Name, Interpret oder Al-
bum, wird eingeblendet.

Verwendung des Musikmenis

Auf die Schaltfliche MENU tippen,
um das entsprechende Musikmenu
zu Offnen.

Es werden verschiedene Kategorien
angezeigt, in die die Titel eingeteilt
sind, z. B. Verzeichnisse, Interpreten
oder Alben.

Al Tl (2%)

Virrechnsse ()
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Die gewiinschte Kategorie und Un-
terkategorie (sofern vorhanden) und
dann einen Titel auswahlen.

Klangeinstellungen dndern
Klangeinstellungen auswahlen, um
das entsprechende Menu zu 6ffnen.
Ausflhrliche Beschreibung o> 17.

Bluetooth-Musik

Bluetooth-Musikfunktion aktivieren
Wenn das Bluetooth-Gerat noch nicht
mit dem Infotainment System verbun-
den ist, eine Bluetooth-Verbindung
herstellen © 46 und dann wie unten
beschrieben fortfahren.

Falls das Bluetooth-Gerat bereits
verbunden ist:

Ggf. die Taste 4 driicken und dann
die Schaltflache Audio auswahlen,
um das zuletzt ausgewahlte Audio-
hauptmenii zu 6ffnen.

Gdf. die Schaltflache Quelle auswah-
len, um eine Dropdownliste zu 6ffnen,
und dann zum Aufrufen des entspre-
chenden Audiohauptmentis
Bluetooth auswahlen.

Die Wiedergabe der Audiotitel be-
ginnt automatisch.

Leave me now

The Farvourton (Debua Wedes Eddion
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Wiedergabe unterbrechen und
fortsetzen

Auf die Schaltflache Il tippen, um die
Wiedergabe zu unterbrechen. Die
Schaltflache andert sich in ».

Auf die Schaltflache & tippen, um die
Wiedergabe fortzusetzen.

Né&chsten oder vorigen Titel
abspielen

Auf die Schaltflache PP tippen, um
den nachsten Titel abzuspielen.

Innerhalb der ersten zwei Sekunden
der Audiowiedergabe auf die Schalt-
flache 44 tippen, um zum vorigen Ti-
tel zurlickzukehren.

Zum Anfang des aktuellen Titels
zuriickkehren

Nach zwei Sekunden Audiowieder-
gabe auf die Schaltflache 144 tippen.

Schnelles Vor- und Zuriickspulen
Die Schaltflache 44 bzw. PP ge-
driickt halten. Die betreffende Schalt-
flache loslassen, um zum normalen
Wiedergabemodus zurlickzukehren.

Titel oder Datei wiederholt abspielen
Mehrmals auf die Schaltflache & tip-
pen, um eine der folgenden Optionen
auszuwahlen.

m 1: Der aktuelle Titel wird wiederholt
abgespielt.

m ALLE: Alle auf dem Gerét gespei-
cherten Titel werden wiederholt ab-
gespielt.

® AUS: normaler Wiedergabemodus.

Zufallswiedergabe

Zum Aktivieren bzw. Deaktivieren der
Funktion mehrmals auf die Schaltfla-
che & tippen.

® EIN: Alle auf dem Gerat gespei-
cherten Titel werden in zufalliger
Reihenfolge abgespielt.

m AUS: normaler Wiedergabemodus.
Hinweis
Abhéangig vom Mobiltelefon sind

manche dieser Funktionen unter
Umstanden nicht verfiigbar.

Klangeinstellungen &ndern
Schaltflache & wahlen, um das Meni
Klangeinstellungen aufzurufen. Aus-
fihrliche Beschreibung & 17.

Bilder anzeigen

Sie kénnen sich auf einem USB-Ge-
rat gespeicherte Bilder ansehen.

Hinweis

Aus Sicherheitsgriinden sind man-
che Funktionen wahrend der Fahrt
deaktiviert.

Wenn das USB-Geréat noch nicht mit
dem Infotainment System verbunden
ist, das Gerat anschlieRen & 32 und

dann wie unten beschrieben fortfah-

ren.

Falls das USB-Gerét bereits
angeschlossen ist:

Gdgf. die Taste < dricken und dann
die Schaltflache Gallerie auswahlen,
um das zuletzt ausgewahlte Bild-
oder Filmhauptmenu zu 6ffnen.

Ggf. die Schaltflache Quelle auswah-
len, um eine Dropdownliste zu 6ffnen,
und dann zum Aufrufen des entspre-
chenden Hauptmenus USB (Bild)
auswahlen.

Ein Bild wird automatisch angezeigt.
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Auf den Bildschirm tippen, um das
Bild als Vollbild zu sehen. Erneut auf
die Schaltflache tippen, um den Voll-
bildmodus zu beenden.

Nachstes oder voriges Bild
anzeigen

Auf die Schaltflache » tippen, um das
nachste Bild zu sehen.

Auf die Schaltflache  tippen, um das
vorige Bild zu sehen.

Bild drehen

Auf die Schaltflache U bzw. U tippen,
um ein Bild im oder gegen den Uhr-
zeigersinn zu drehen.

Diashow anzeigen

Auf die Schaltflache © tippen, um die
auf dem USB-Gerat gespeicherten
Bilder als Diashow anzuzeigen.

Zum Beenden der Diashow auf den
Bildschirm tippen.

Bild vergréfRern

Ein- oder mehrmals auf die Schaltfla-
che & tippen, um ein Bild zu vergro-
Rern bzw. es auf seine Originalgréfiie
zurtickzusetzen.

Verwendung des Bildmeniis

Auf die Schaltfliche MENU tippen,
um das USB Bildmenii zu 6ffnen.

15C 128
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Bilddateienliste

Es wird eine Liste aller Bilddateien
angezeigt. Das gewtinschte Bild aus-
findig machen und auswahlen.

T
ww

Wenn Sie einmal auf den Namen der
Bilddatei tippen, wird neben der Da-
teiliste ein kleines Vorschaubild an-
gezeigt. Wenn Sie ein zweites Mal
darauf tippen oder unter dem Vor-
schaubild die Schaltflache I aus-
wahlen, wird das Bild im Hauptmeni
angezeigt.
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Nach Titel sortieren

Es wird eine Liste mit allen Bildda-
teien in alphabetischer Reihenfolge
angezeigt.

Nach Datum sortieren

Es wird eine Liste mit allen Bildda-
teien in chronologischer Reihenfolge
angezeigt, beginnend mit dem letzten
Datum.

Diashow-Zeit

Die Dauer, wie lange ein Bild in einer
Diashow angezeigt wird, lasst sich
anpassen.

Uhr im Vollbild

Wenn im Vollbildmodus Uhrzeit und
Temperatur zu sehen sein sollen, die
Option Uhr im Vollbild auf Ein stellen.

Anzeigeeinstellungen
Hier lassen sich Helligkeit und Kon-
trast der Bildanzeige einstellen.

sigeensiellunge

I Heligist

[ Koteast

Helligkeit auf einen Wert zwischen
-9 und 9 setzen.

Kontrast auf einen Wert zwischen
-15 und 15 setzen.

Filme abspielen

Sie kénnen Filme und Videos von
einem an den AUX-Eingang ange-
schlossenen Zusatzgerat bzw. einem
an den USB-Anschluss angeschlos-
senen USB-Gerat abspielen.
Hinweis
Zur Verwendung der Filmfunktion Ih-
res iPods/iPhones das Gerat nur an
den AUX-Eingang anschlieRRen.

Uber den USB-Anschluss kann
keine stabile Verbindung hergestellt
werden.

Hinweis

Aus Sicherheitsgriinden ist die Film-
funktion wahrend der Fahrt nicht
verfugbar.

Zusatzgerat

AUX-Funktion aktivieren

Wenn das Zusatzgerat noch nicht mit
dem Infotainment System verbunden
ist, das Gerat anschlieBen & 32. Das
AUX-Filmmeni wird angezeigt und
die Wiedergabe der Filmdateien be-
ginnt automatisch.

Falls das Zusatzgeréat bereits
angeschlossen ist:

Ggf. die Taste < driicken und dann
die Schaltflache Gallerie auswahlen,
um das zuletzt ausgewahlte Bild-
oder Filmhauptmenui zu 6ffnen.

Ggf. die Schaltflache Quelle auswah-
len, um eine Dropdownliste zu 6ffnen,
und dann zum Aufrufen des entspre-
chenden Hauptmenius AUX (Film)
auswahlen.
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Die Wiedergabe der Filmdateien be-
ginnt automatisch.

Hinweis

Mit Ausnahme von Einstellungen
wie Lautstarke, Klang und Anzeige
mussen alle Funktionen auf dem Zu-
satzgerat gesteuert werden.

Verwendung des AUX-Filmmeniis
Auf die Schaltfliche MENU tippen,
um das AUX Bildmeni zu 6ffnen.

Ausfuhrliche Informationen zu den
verfugbaren Einstellungen sind nach-
folgend in den jeweiligen Beschrei-
bungen fur USB-Gerate zu finden.

USB-Gerit

USB-Geréatefunktion aktivieren
Wenn das USB-Geréat noch nicht mit
dem Infotainment System verbunden
ist, das Gerat anschlieRen & 32 und
dann wie unten beschrieben fortfah-
ren.

Falls das USB-Gerét bereits
angeschlossen ist:

Ggf. die Taste 4 driicken und dann
die Schaltflache Gallerie auswahlen,
um das zuletzt ausgewahlte Bild-
oder Filmhauptmenii zu 6ffnen.

Gdf. die Schaltflache Quelle auswah-
len, um eine Dropdownliste zu 6ffnen,
und dann zum Aufrufen des entspre-
chenden Hauptmeniis USB (Film)
auswahlen.

Die Wiedergabe der Filmdateien be-
ginnt automatisch.

Wiedergabe unterbrechen und
fortsetzen

Auf die Schaltflache Il tippen, um die
Wiedergabe zu unterbrechen. Die
Schaltflache andert sich in ».

Auf die Schaltflache » tippen, um die
Wiedergabe fortzusetzen.

Néchsten oder vorigen Titel
abspielen

Auf die Schaltflache M tippen, um die
nachste Filmdatei abzuspielen.

Innerhalb der ersten fiinf Sekunden
der Filmwiedergabe auf die Schaltfla-
che M tippen, um zur vorigen Filmda-
tei zurlickzukehren.
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Zum Anfang des aktuellen Films
zurtickkehren

Nach funf Sekunden Filmwiedergabe
auf die Schaltflache € tippen.

Schnelles Vor- und Zuriickspulen
Die Schaltflache € bzw. » gedriickt
halten. Die betreffende Schaltflache
loslassen, um zum normalen Wieder-
gabemodus zurtickzukehren.

Vollbild

Auf die Schaltflache - tippen, um in
den Vollbildmodus zu wechseln. Er-
neut auf die Schaltflache tippen, um
den Vollbildmodus zu beenden.

Verwendung des USB-Filmmenus
Auf die Schaltflache MENU tippen,
um das USB-Filmmenu zu 6ffnen.

Fimdatesnisia (5]
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Klangisraidungen

Liste der Filmdateien

Es wird eine Liste aller Filmdateien
angezeigt. Den gewinschten Film
ausfindig machen und auswahlen.
Der betreffende Film wird nun abge-
spielt.

Uhr im Vollbild

Wenn im Vollbildmodus Uhrzeit und
Temperatur zu sehen sein sollen, die
Option Uhr im Vollbild auf Ein stellen.

Anzeigeeinstellungen
Hier lassen sich Helligkeit und Kon-
trast der Filmanzeige einstellen.

Helligkeit auf einen Wert zwischen
-9 und 9 setzen.

Kontrast auf einen Wert zwischen
-15 und 15 setzen.

Klangeinstellungen
Ausflhrliche Beschreibung © 17.

Untertitel- und Audiosprache
aktivieren bzw. deaktivieren

Wenn der Film Uber eine Untertitel-
und Audiosprache verfugt, kénnen
diese Optionen aktiviert bzw. deakti-
viert werden.

Die Schaltflache « auf der rechten
Seite des Displays auswahlen.
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Zum Aktivieren bzw. Deaktivieren der
Untertitelsprache die Funktion auf
Ein bzw. Aus setzen.

Zum Aktivieren bzw. Deaktivieren der
Audiosprache die Funktion (@) auf
Ein bzw. Aus setzen.

Smartphone-Apps nutzen

Bevor eine zugelassene App Uber die
Bedienelemente und MenUs des In-
fotainment Systems gesteuert wer-
den kann, muss die betreffende An-
wendung auf dem Smartphone instal-
liert werden.

Unterstiitzte Apps

Taste  driicken und dann zum Off-
nen des entsprechenden Menus die
Schaltflache Apps auswahlen.

Das Menii enthalt die derzeit vom In-
fotainment System unterstitzen
Smartphone-Apps.

4 Einslellungen

Zum Zeitpunkt der Drucklegung wur-
den folgende Apps unterstutzt:

m Stitcher — Radiosendungen und
Podcasts auf Abruf.

® BringGo — GPS-basierte Navigati-
onshilfe.

® Tuneln — Internetradio.

Eine ausfiihrliche Beschreibung der

Apps ist auf der Website des jeweili-
gen Softwareherstellers zu finden.

Eine App starten

Wenn das Smartphone noch nicht mit
dem Infotainment System verbunden
ist, eine Verbindung herstellen:

m jPod/iPhone: das Gerét an den
USB-Anschluss anschlieRen &> 32.

® Android-Smartphone: eine Blue-
tooth-Verbindung herstellen
D 46.

Taste « driicken und dann zum Off-
nen des entsprechenden Menus die
Schaltflache Apps auswahlen.

Auf die Schaltflache mit der ge-
wiinschten App tippen. Es wird eine
Verbindung zur betreffenden App
hergestellt, die auf dem verbundenen
Smartphone installiert ist.

Das Hauptment der App wird auf
dem Display des Infotainment Sys-
tems angezeigt.
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App-Symbole ein- oder
ausblenden

Sie kdnnen festlegen, welche der zu-
gelassenen und vom Infotainment
System unterstitzten Apps im Meni
Apps angezeigt werden sollen und
genutzt werden kdnnen.

Die Schaltflache # Einstellungen in
der untersten Zeile des Hauptmenus

Apps auswahlen, um das Menl App-
Einstellungen zu 6ffnen.

b Bergils Torme

Die gewiinschten Apps auswéahlen
bzw. die Auswahl aufheben und dann
die Schaltflache OK betétigen.
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Mobiltelefon
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Mobiltelefone und Funkgeréte ..... 55

Aligemeine Informationen

Das Mobiltelefon-Portal bietet Ihnen
die Moglichkeit, Telefongesprache
Uber ein Fahrzeugmikrofon und die
Fahrzeuglautsprecher zu fiihren so-
wie die wichtigsten Telefonfunktionen
Uber das Infotainment System des
Fahrzeugs zu bedienen. Um das Mo-
biltelefon-Portal nutzen zu kénnen,
muss das Mobiltelefon Uber Bluetooth
mit dem Infotainment System verbun-
den sein.

Nicht alle Telefonfunktionen werden
von jedem Mobiltelefon unterstutzt.
Die verfligbaren Telefonfunktionen
hangen vom jeweiligen Mobiltelefon
und dem Netzbetreiber ab. Weitere
Informationen hierzu finden Sie in der
Bedienungsanleitung lhres Mobiltele-
fons oder kénnen bei Ihrem Netzbe-
treiber erfragt werden.

Wichtige Hinweise zur
Bedienung und
Verkehrssicherheit

AWarnung

Mobiltelefone haben Auswirkun-
gen auf lhre Umgebung. Aus die-
sem Grund wurden Sicherheitsre-
gelungen und -bestimmungen auf-
gestellt. Sie sollten sich im Vorfeld
Uber die entsprechenden Bestim-
mungen informieren, bevor Sie die
Telefonfunktion benutzen.




46 Mobiltelefon

AWarnung

Die Verwendung der Freisprech-
einrichtung kann gefahrlich sein,
weil lhre Konzentration beim Tele-
fonieren eingeschrankt ist. Fahr-
zeug vor Benutzung der Frei-
sprecheinrichtung abstellen. Be-
folgen Sie immer die gesetzlichen
Bestimmungen des Landes, in
dem Sie sich gerade befinden.

Vergessen Sie nicht, die in einem
Bereich glltigen besonderen Vor-
schriften zu befolgen und immer
dann das Mobiltelefon auszu-
schalten, wenn der Einsatz von
Mobiltelefonen verboten ist, wenn
durch das Mobiltelefon Interferen-
zen verursacht werden oder wenn
gefahrliche Situationen entstehen
kénnen.

Bluetooth

Die Bluetooth-Profile HFP, PBAG,
GAP, SDP und SPP wurden gemaf
Bluetooth-Standard 2.1+EDR imple-

mentiert, und das Mobiltelefon-Portal
wurde von der Bluetooth Special In-
terest Group (SIG) zertifiziert.

Weitere Informationen zu den techni-
schen Daten finden Sie im Internet
unter http://www.bluetooth.com.

Konformitat mit EU R&TTE

ce 0678

Hiermit erklaren wir die Konformitat
des Bluetooth System Transceiver
mit den wesentlichen Anforderungen
und weiteren geltenden Bestimmun-
gen der Richtlinie 1999/5/EG.

Bluetooth-Verbindung

Bluetooth ist ein Funkstandard fir die
drahtlose Verbindung von Mobiltele-
fonen, iPods/iPhones oder anderen
Geraten.

Um eine Bluetooth-Verbindung mit
dem Infotainment System herstellen
zu kdnnen, muss die Bluetooth-Funk-
tion des Bluetooth-Geréates aktiviert
und das Bluetooth-Gerat auf ,erkenn-
bar® bzw. ,sichtbar” gesetzt sein (Er-
kennungsmodus). Nahere Informati-
onen hierzu sind in der Bedienungs-
anleitung des Bluetooth-Gerates zu
finden.

Uber das Men(i Bluetooth-
Einstellungen werden Bluetooth-Ge-
rate mit dem Infotainment System ge-
koppelt und verbunden, wobei zwi-
schen Bluetooth-Gerat und Infotain-
ment System ein PIN-Code ausge-
tauscht wird.

Bluetooth-Einstellungen-Meni
Taste < dricken und dann die
Schaltflache Einstellungen wahlen.

Telefoneinstellungen und dann
Bluetooth-Einstellungen auswahlen,
um das entsprechende Meni aufzu-
rufen.
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Gerét koppeln

Hinweise
m Es konnen bis zu flnf Gerate mit
dem System gekoppelt werden.

m \Wobei allerdings immer nur ein ge-
koppeltes Gerat mit dem Infotain-
ment System verbunden sein kann.

® Die Kopplung muss normalerweise
nur einmal durchgefiihrt werden; es
sei denn, das Gerat wurde aus der
Liste der gekoppelten Gerate ge-
|6scht. Wenn das Gerat schon ein-
mal verbunden war, stellt das Info-
tainment System die Verbindung
automatisch her.

Neues Gerét iiber Bluetooth-
Einstellungsmenii koppeln
1. Taste 4 driicken und dann die
Schaltflache Einstellungen wah-
len.

Telefoneinstellungen und dann
Bluetooth-Einstellungen auswah-
len, um das entsprechende Menl
aufzurufen.

2. Auf dem Infotainment System:
Funktion Sichtbar auf Ein stellen,
damit das Infotainment System
flr das Bluetooth-Gerat sichtbar
ist.

Auf dem Bluetooth-Gerat: Blue-
tooth-Funktion und Erkennungs-
modus aktivieren.

3. Auf dem Infotainment System:
Bluetooth-Geréateliste auswahlen,
um das entsprechende Unter-
menu anzuzeigen.

¥ Gaorll petioppett

4. Auf dem Infotainment System: auf
die Schaltflache Bluetooth-Geréat
suchen tippen. Alle sichtbaren
Bluetooth-Gerate in der Umge-
bung werden in einer Liste ange-
zeigt.

5. Auf das Bluetooth-Gerat tippen,
das gekoppelt werden soll.

6. Wenn SSP (Secure Simple Pai-
ring) unterstutzt wird:

Die Meldungen auf dem Infotain-
ment System und dem Bluetooth-
Gerat bestatigen.

Wenn SSP (Secure Simple Pai-
ring) nicht unterstitzt wird:



48 Mobiltelefon

Auf dem Infotainment System: Es
wird eine Info-Meldung angezeigt
und Sie werden zur Eingabe eines
PIN-Codes auf dem Bluetooth-
Geréat aufgefordert.

Auf dem Bluetooth-Gerat: PIN-
Code eingeben und Eingabe be-
statigen.

7. Das Infotainment System und das
Gerat werden gekoppelt.

Hinweis

Wenn das Bluetooth-Gerat erfolg-
reich gekoppelt wurde, zeigt das
Symbol & neben dem Bluetooth-
Gerat an, dass die Telefonfunktion
aktiviert ist, wahrend das Symbol

neben dem Bluetooth-Gerat anzeigt,
dass die Bluetooth-Musikfunktion
aktiviert ist.

Hinweis

Das verbundene Geréat und die ver-
fugbaren Optionen werden hervor-
gehoben.

Hinweis

Wenn keine Bluetooth-Verbindung
hergestellt werden kann, wird auf
dem Bildschirm des Infotainment
Systems eine Fehlermeldung ange-
zeigt.

8. Das Telefonbuch wird automa-
tisch in das Infotainment System
heruntergeladen. Falls diese
Funktion vom Bluetooth-Gerat
nicht unterstitzt wird, wird eine
Meldung angezeigt.

Neues Gerat iiber Telefonmenii
koppein

Taste 4 driicken und dann die
Schaltflache Telefon wahlen.

Die Info-Meldung mit der Frage, ob
Sie ein Bluetooth-Gerat koppeln
md&chten, bestatigen. Das Menl
Bluetooth-Gerateliste wird angezeigt.

Wie oben beschrieben mit Schritt 4
fortfahren.

Nach dem erfolgreichen Koppeln des
Gerates wird das Telefon -Haupt-
menu angezeigt.

1 o 3 . Provd Myl T
4 | 5 |6
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® 0 = Teleorbuch E 3
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Bluetooth-PIN-Code &ndemn

Taste 4 driicken und dann die
Schaltflache Einstellungen wahlen.
Telefoneinstellungen, Bluetooth-
Einstellungen und dann PIN-Code
dndern auswahlen, um das entspre-
chende Menl aufzurufen.

Den gewilinschten vierstelligen PIN-
Code eingeben.
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Zum Léschen einer eingegebenen
Ziffer die Schaltflache « auswahlen.

Die Eingabe mit der Schaltflache OK
bestatigen.

Gekoppeltes Geréat verbinden
Taste 4 drucken und dann die
Schaltflache Einstellungen wahlen.

Telefoneinstellungen, Bluetooth-
Einstellungen und dann Bluetooth-
Geréateliste auswahlen, um das ent-
sprechende MenU aufzurufen.

Das Bluetooth-Gerat auswahlen, mit
dem eine Verbindung hergestellt wer-
den soll. Das Gerat wird verbunden.

Verbindung mit einem Gerat
trennen

Taste « dricken und dann die
Schaltflache Einstellungen wahlen.

Telefoneinstellungen, Bluetooth-
Einstellungen und dann Bluetooth-
Geréateliste auswahlen, um das ent-
sprechende MenU aufzurufen.

Das derzeit verbundene Bluetooth-
Gerat auswahlen. Eine Meldung mit
einer Frage wird angezeigt.

Die Schaltflache Ja auswahlen, um
die Verbindung mit dem Gerat zu
trennen.

Geréat I6schen
Taste 4t driicken und dann die
Schaltflache Einstellungen wahlen.

Telefoneinstellungen, Bluetooth-
Einstellungen und dann Bluetooth-
Gerateliste auswahlen, um das ent-
sprechende MenU aufzurufen.

Die Schaltflache Léschen neben dem
Bluetooth-Gerat auswahlen. Eine
Meldung mit einer Frage wird ange-
zeigt.

Die Schaltflache Ja auswahlen, um
das Geréat zu lI6schen.

Geréateinformationen
Taste 4 drlicken und dann die
Schaltflache Einstellungen wahlen.

Telefoneinstellungen, Bluetooth-
Einstellungen und dann Bluetooth-
Gerételiste auswahlen, um das ent-
sprechende MenU aufzurufen.

Zu den angezeigten Informationen
zahlen Geratename, Adresse und
PIN-Code.

Notruf

AWarnung

Der Verbindungsaufbau kann
nichtin allen Situationen garantiert
werden. Aus diesem Grund sollten
Sie sich nicht ausschlieRlich auf
ein Mobiltelefon verlassen, wenn
es um lebenswichtige Kommuni-
kation (z. B. medizinische Notfélle)
geht.

In einigen Netzen kann es erfor-
derlich sein, dass eine giiltige
SIM-Karte ordnungsgemal in das
Mobiltelefon gesteckt wird.

AWarnung

Denken Sie daran, dass Sie mit
dem Mobiltelefon nur dann Anrufe
tatigen und empfangen kénnen,
wenn es sich in einem Dienstbe-
reich mit ausreichender Signal-
starke befindet. Notrufe kbnnen
unter Umstanden nicht in allen




50 Mobiltelefon

Mobiltelefonnetzen getatigt wer-
den; moglicherweise kdnnen sie
auch nicht getatigt werden, wenn
bestimmte Netzdienste und/oder
Telefonfunktionen aktiv sind. Dies
kann bei den 6rtlichen Netzbetrei-
bern erfragt werden.

Die Notrufnummer kann je nach
Region und Land unterschiedlich
sein. Erkundigen Sie sich vorher
Uber die richtige Notrufnummer
der jeweiligen Region.

Notruf tatigen
Die Notrufnummer wahlen (z. B. 112).

Die Gesprachsverbindung zur Notruf-
zentrale wird aufgebaut.

Antworten, wenn das Service-
Personal Fragen zum Notfall stellt.

AWarnung

Beenden Sie das Gesprach erst,
wenn Sie von der Notruf-Zentrale
dazu aufgefordert werden.

Bedienung

Sobald zwischen Ihrem Mobiltelefon
und dem Infotainment System eine
Bluetooth-Verbindung besteht, las-
sen sich viele Funktionen lhres Mo-
biltelefons Uiber das Infotainment Sys-
tem steuern.

Hinweis

Im Freihandmodus ist die Verwen-
dung des Mobiltelefons weiterhin
moglich, z.B. Annahme eines Ge-
sprachs oder Einstellung der Laut-
starke.

Nach dem Aufbau einer Verbindung
zwischen dem Mobiltelefon und dem
Infotainment System werden Daten
des Mobiltelefons an das Infotain-
ment System Ubertragen. Dieser Vor-
gang kann je nach Mobiltelefon und
dem zu Ubertragenden Datenvolu-
men eine Weile dauern. In dieser Zeit
ist eine Bedienung des Mobiltelefons
Uber das Infotainment System nur
eingeschrankt moglich.

Hinweis

Nicht jedes Mobiltelefon unterstiitzt
alle Funktionen des Mobiltelefon-
Portals. Daher kénnen bei speziel-
len Mobiltelefonen Abweichungen
vom beschriebenen Funktionsum-
fang auftreten.

Telefon-Hauptmenii

Taste 4 dricken und dann zum Auf-
rufen des entsprechenden Menis die
Schaltflache Telefon auswéhlen.
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Hinweis

Das Telefon -Hauptmend ist nur ver-
fugbar, wenn ein Mobiltelefon Uber
Bluetooth mit dem Infotainment Sys-
tem verbunden ist. Ausflhrliche Be-
schreibung & 46.

Viele Funktionen des Mobiltelefons
lassen sich nun Uber das Telefon -
Hauptmeni (und die dazugehorigen
Untermeniis) sowie die telefonspezi-
fischen Bedienelemente am Lenkrad
steuern.

Einen Anruf tétigen

Rufnummer eingeben

Taste «* dricken und dann zum Auf-
rufen des entsprechenden Meniis die
Schaltflache Telefon auswahlen.

Auf dem Tastenfeld im Telefon -
Hauptmeni eine Rufnummer einge-
ben.

Auf die Schaltflache « tippen bzw.
lange darauf tippen, um eines oder
mehrere der eingegebenen Zeichen
zu léschen.

Zum Wahlen der Rufnummer auf die
Schaltflache & tippen oder die Taste
¢ am Lenkrad driicken.

Telefonbuch verwenden
Hinweis
Wenn ein Mobiltelefon mit dem Info-
tainment System gekoppelt wird,
wird das Telefonbuch des Mobiltele-
fons automatisch heruntergeladen.

Sollte das Telefonbuch nicht herun-
tergeladen werden, die Bedienungs-
anleitung des Mobiltelefons zu Rate
ziehen.

Taste 4 driicken und dann zum Auf-
rufen des entsprechenden Menus die
Schaltflache Telefon auswéahlen.

Schaltflache Telefonbuch wahlen.

Philp Adams =
Pdir Gl
Py Mot

Julka Rl
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Schnellsuche
1. Die Liste der Telefonbucheintrage
durchsehen.

2. Den Kontakt antippen, der ange-
rufen werden soll. Ein Menl mit
allen fur diesen Kontakt gespei-
cherten Telefonnummern wird an-
gezeigt.
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3. Die gewlinschte Telefonnummer
auswahlen, um den Anruf zu tati-
gen.

Suchmenii

Wenn das Telefonbuch sehr viele
Eintrage enthalt, kénnen diese Uber
das Suchmenu ganz einfach durch-
sucht werden, um die gewiinschte
Rufnummer schnell zu finden.

Die Schaltflache £ im MenU
Telefonbuch auswéhlen, um die Re-

gisterkarte fUr die Suche anzuzeigen.

Wie bei Telefonen oder Mobiltelefo-
nen auch sind die Buchstaben alpha-
betisch in Gruppen auf den Schaltfla-
chen angeordnet: abc, def, ghi, jkI,
mno, pgrs, tuv und wxyz.

Mit der Schaltflache < kann eine ein-
gegebene Buchstabengruppe ge-
16scht werden.

1. Die Schaltflache auswéhlen, die
den Anfangsbuchstaben des ge-
suchten Kontaktes enthalt.

Beispiel: Wenn der Name des ge-
suchten Kontaktes mit einem ,g*
beginnt, die Schaltflache ghi aus-
wahlen.

Alle Kontakte, die mit einem der
Buchstaben auf dieser Schaltfla-
che beginnen (in diesem Fall g,
,h*und ,i“), werden angezeigt.

. Die Schaltflache auswéahlen, die

den zweiten Buchstaben des ge-
suchten Kontaktes enthalt.

. So lange Buchstaben des ge-

suchten Kontaktes eingeben, bis
der gewtuinschte Kontakt ange-
zeigt wird.

. Den Kontakt antippen, der ange-

rufen werden soll. Ein Men{ mit
allen fur diesen Kontakt gespei-
cherten Telefonnummern wird an-
gezeigt.

. Die gewtinschte Telefonnummer

auswahlen, um den Anruf zu tati-
gen. Folgende Anzeige ist zu se-
hen.
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Mit Ruflisten arbeiten

Alle eingehenden, ausgehenden und
verpassten Anrufe werden gespei-
chert.

Taste 4 driicken und dann zum Auf-
rufen des entsprechenden Meniis die
Schaltflache Telefon auswahlen.

Die Schaltflache Anrufverlauf aus-
wahlen, um das entsprechende Meni
zu offnen.

Fir ausgehende Anrufe die Schaltfla-
che (~ auswabhlen, fiir verpasste die
Schaltflache (x und flr eingehende
die Schaltflache (~. Die entspre-
chende Rufliste wird angezeigt.

Den gewilinschten Eintrag auswah-
len, um einen Anruf zu tatigen.

Wahlwiederholung

Die zuletzt gewahlte Rufnummer
kann erneut angerufen werden.
Taste ' driicken und dann zum Auf-
rufen des entsprechenden Menis die
Schaltflache Telefon auswahlen.
Einige Sekunden lang auf die Schalt-
flache & tippen. Die zuletzt gewahlte
Rufnummer wird erneut gewahlt.
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Kurzwahinummern verwenden

Auf dem Mobiltelefon gespeicherte
Kurzwahlnummern kénnen auch mit
Hilfe des Tastenfeldes im Telefon -
Hauptmeni gewahlt werden.

Taste 4 dricken und dann zum Auf-
rufen des entsprechenden Mentis die
Schaltflache Telefon auswéhlen.

Die gewlinschte Kurzwahlnummer
eingeben:

Wenn die Kurzwahlnummer aus nur

einer Ziffer besteht, lange auf die be-
treffende Ziffer tippen, um den Anruf
zu tatigen.

Wenn die Kurzwahlnummer aus zwei
Ziffern besteht, kurz auf die erste und
dann lange auf die zweite Ziffer tip-
pen, um den Anruf zu tatigen.

Eingehender Anruf

Einen Anruf annehmen

Wenn ein Anruf eingeht, wahrend ein
Audiomodus (z. B. Radio oder USB)
aktiv ist, wird diese Audioquelle bis
zum Ende des Telefongesprachs
stummgeschaltet.

Eine Meldung mit der Telefonnummer
und dem Namen des Anrufers (sofern
bekannt) wird angezeigt.

1 oo O
: G s
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Zum Annehmen des Anrufs die
Schaltflache Annehmen in der Mel-
dung auswahlen oder die Taste ¢ am
Lenkrad driicken.

Einen Anruf abweisen

Zum Abweisen eines Anrufs die
Schaltflache Ablehnen in der Mel-
dung auswahlen oder die Taste
am Lenkrad driicken.

Klingelton &ndern
Taste 4 driicken und dann die
Schaltflache Einstellungen wahlen.

Telefoneinstellungen und dann
Klingelton &ndern auswahlen, um das
entsprechende Meni aufzurufen.
Eine Liste der Klingelténe wird ange-
zeigt.

Kingaon 1
Kingefion 2

& Klngeion 3
Flrgysion 4

Klngion 5

Einen der Klingeltdne auswahlen.

Ausfiihrliche Beschreibung der
Lautstérke Klingelton &> 18.
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Funktionen wéhrend des
Gesprachs

Wahrend eines aktiven Telefonge-
sprachs wird das Telefon -Haupt-
menu angezeigt.
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Freisprechmodus voriibergehend
deaktivieren

Die Schaltflache t» auswahlen, um
das Gesprach auf dem Mobiltelefon
fortzusetzen.

Der Freisprechmodus wird durch er-
neutes Betatigen der Schaltflache
wieder aktiviert.

Hinweis

Wenn es aktiviert wird, wird das ent-
sprechende Symbol hervorgeho-
ben.

Mikrofon voriibergehend deaktivieren
Die Schaltflache ¥ auswahlen, um
das Mikrofon stummzuschalten.
Das Mikrofon wird durch erneutes Be-
tatigen der Schaltflache ¥ wieder ak-
tiviert.
Hinweis
Wenn es aktiviert wird, wird das ent-
sprechende Symbol hervorgeho-
ben.

Einen Anruf beenden

Die Schaltflache # auswahlen, um
das Gesprach zu beenden.

Mobiltelefone und
Funkgeréte

Einbau- und
Betriebsvorschriften

Bei Einbau und Betrieb eines Mobil-
telefons mussen die fahrzeugspezifi-
sche Einbauanleitung und die Be-

triebsvorschriften der Hersteller des
Telefons und der Freisprecheinrich-
tung eingehalten werden. Sonst kann
die Betriebserlaubnis des Fahrzeugs
erléschen (EU-Richtlinie 95/54/EG).

Empfehlungen fir stdrungsfreien Be-
trieb:

® Fachgerecht installierte Auenan-
tenne, um die maximale Reichweite
zu garantieren

® Maximale Sendeleistung von
10 Watt.

m Bei Anbringung des Mobiltelefons
an einer geeigneten Stelle den ent-
sprechenden Hinweis in der Be-
triebsanleitung, Kapitel
Airbagsystem, beachten.

Lassen Sie sich Uiber vorgegebene
Einbauorte fur Auenantenne bzw.
Geratehalter und Mdglichkeiten zur
Nutzung von Geraten mit einer Sen-
deleistung von mehr als 10 Watt be-
raten.

Der Betrieb einer Freisprecheinrich-
tung ohne AulRenantenne in den
Mobiltelefonstandards GSM
900/1800/1900 und UMTS darf
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nur erfolgen, wenn die maximale
Sendeleistung des Mobiltelefons bei
GSM 900 2 Watt und sonst 1 Watt
nicht Gberschreitet.

Aus Sicherheitsgriinden empfehlen
wir, wahrend der Fahrt nicht zu tele-
fonieren. Auch die Nutzung von Frei-
sprecheinrichtungen kann vom Stra-
Renverkehr ablenken.

AWarnung

Funkgerate und Mobiltelefone, die
den genannten Mobiltelefon-
standards nicht entsprechen, dir-
fen nur mit auRen am Fahrzeug
angebrachter Antenne verwendet
werden.

Achtung

Bei Missachtung der aufgefiihrten
Vorschriften kann es bei Verwen-
dung von Mobiltelefonen und
Funkgeraten im Fahrzeuginnen-
raum ohne Auflenantenne zu
Funktionsstérungen der Fahr-
zeugelektronik kommen.
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Stichwortverzeichnis

A
Allgemeine Informationen....... 32,45
APPS oot 32
AUX oo 32
Bluetooth.........ccceeeeeiiiiiiis 32
DAB....ooiiiiiieee e 29
Infotainment System................... 6
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USB. .o 32
Anrufen
Ankommender Anruf................. 50
Einen Anruf tatigen................... 50
Funktionen wahrend des
Gesprachs......ccccceeveviiiieeeeeee, 50
Klingelton.........ccooccvviiiinniinen. 50
Anzeige-Einstellungen............ 38, 40
APPS e 32
Audio abspielen...........ccccceeennns 35
Audio-Bedienungselemente am
Lenkrad......ccoooiveiiiiiiieeiieeee 8
Autostore-Listen........................... 22
Sender aufrufen...........cccccceee. 22
Sender speichern...................... 22
AUX
Allgemeine Informationen......... 32
AUX-AudiomenU............ccceuneee 35
AUX-Filmmenu...........ccccccceee. 40

Geréat verbinden............ccooouue... 32

AUX-Audio aktivieren................... 35
AUX-Film aktivieren...................... 40
B
Bedienelemente
Infotainment System................... 8
(=Y 01 = To O 8
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Radio.......ccooviiiieeeeeeee 21
Benutzung............ooeeieiiiinn. 10, 21
Bilder anzeigen..........ccocceviiieenns 38
Bluetooth
Allgemeine Informationen......... 32
Bluetooth-Musikmend............... 35
Bluetooth-Verbindung............... 46
Gerat verbinden........................ 32
Koppeln......c.coooviiieiiiiiciee 46
Mobiltelefon..........ccvvveevvvvvvennnnes 50
Bluetooth-Musik aktivieren........... 35
Bluetooth-Verbindung................... 46
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Datumseinstellungen.................... 10
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Lautstarkeregelung................... 18
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Digital Audio Broadcasting........... 29
Dynamikkompression................... 29
E
EPG...i e 24
F
Fahrzeugeinstellungen................. 10
Favoriten-Listen...................... 23, 24
Sender aufrufen.............ccc.ee... 23
Sender speichern...................... 23
Filme abspielen..............ccccoeunneee. 40
Frequenzband.............ccccooeeeeiens 29
G
Grundsatzliche Bedienung........... 13
|

Infotainment System einschalten. 10
Intellitext.........ccccovviiniiiiiiiee. 24

iPod
Allgemeine Informationen.........
Gerat verbinden.......................
iPod-Audiomend.............c.........
iPod-Audio aktivieren....................

K
Kategorienliste..........ccccceeviieenns
Klangeinstellungen......................
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Klingelton andern......................

Lautstarke
Automatische
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Lautstarkeregelung...................
Klingeltonlautstarke...................
Lautstarke einstellen.................
Lautstarkebeschréankungen
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Tastenton........cccoeeeeevvevieeeeennn. 18
TP-Lautstarke.............cccovveenn. 18
Lautstarkeeinstellungen............... 18
M
Maximale Einschaltlautstarke....... 18
Menlbedienung............cccvvveeeennn. 13
Mobiltelefon
Allgemeine Informationen......... 45
Ankommender Anruf................. 50
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Ruflisten......cccoeeeveieiiiiiiiiiiiieens 50
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Radio
Aktivierung.........ccccviiiiieeeeee
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Einflihrung

Allgemeine Informationen ............ 64
Diebstahlschutz ................cccoe. 65
Bedienelementelbersicht ............ 66
Benutzung ... 71
Grundsatzliche Bedienung .......... 73
Klangeinstellungen ..................... 75
Lautstarkeeinstellungen ............... 76

Aligemeine Informationen

Das Infotainment System bietet Ihnen
modernstes In-Car-Infotainment.

Bei Verwendung der FM-, AM- oder

DAB-Radiofunktionen kénnen bis zu
36 Sender auf sechs Favoritenseiten
gespeichert werden.

Der integrierte Audio-Player sorgt
beim Abspielen von Audio-CDs und
MP3/WMA-CDs fiir Unterhaltung.

Externe Datenspeichergerate wie
etwa iPods, MP3-Player, USB-Sticks
oder tragbare CD-Player lassen sich
per Kabel oder Bluetooth mit dem In-
fotainment System verbinden und als
zusatzliche Audioquellen nutzen.

Dartiber hinaus verfiigt das Infotain-
ment System Uber ein Mobiltelefon-
Portal, das Ilhnen eine bequeme und
sichere Nutzung lhres Mobiltelefons
im Fahrzeug ermdglicht.

Das Infotainment System lasst sich
optional mit den Bedienelementen
am Lenkrad bedienen.

Das durchdachte Design der Bedien-
elemente und die Ubersichtlichen Dis-
play-Anzeigen ermdglichen eine ein-
fache und intuitive Bedienung.

Wichtige Hinweise zur
Bedienung und
Verkehrssicherheit

AWarnung

Das Infotainment System ist so zu
benutzen, dass das Fahrzeug im-
mer sicher gefahren werden kann.
Im Zweifelsfall anhalten und das
Infotainment System bei stehen-
dem Fahrzeug bedienen.

Radioempfang

Der Radioempfang kann durch Zi-
schen, Rauschen, Verzerrungen oder
Aussetzer gestort werden. Ursachen
dafir sind:

m Abstandsanderungen zum Sender

® Mehrwegeempfang durch Reflexio-
nen

®m Empfangslécher
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Diebstahlschutz

Das Infotainment System ist mit
einem elektronischen Sicherheitssys-
tem zur Diebstahlabschreckung aus-
gestattet.

Das Infotainment System funktioniert

deshalb ausschlieBlich in Ihrem Fahr-
zeug und ist fur einen Dieb wertlos.
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Bedienelementeiibersicht
Bedienfeld CD 3.0 BT
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CONFIG =,
FAV iz3
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Knopf & VOL 8 Taste FAV 1-2-3 14 Taste INFO
Driicken: Infotainment Radio-Favoriten- und Radio: Informationen zum
System ein-/ausschalten ....... 71 Autostore-Listen .................... 79 aktuellen Sender
Drehen: Lautstérke 9 Taste MEDIA CD/MP3/WMA:
einstellen ... 71 Medien aktivieren oder Informationen zum
Display Audioquelle &ndern ............... 71 aktuellen Titel
Knopf MENU-TUNE 10 Taste TP 15 Taste &/ x®
Zentrales Bedienelement Verkehrsfunk aktivieren Telefon-Hauptmenti 6ffnen ... 95
zur Ausyvahl und i oder deaktivieren .................. 81 oder Stummschaltungs-
Navigation in Mends............. 73 | 11 Taste RADIO funktion aktivieren/
AUX-Eingang ........................ 89 Radio aktivieren oder deaktw@ren ........................... 71
Taste < BACK Wellenbereich wechseln ....... 77 16 CD-Schlitz
Menii: eine Ebene zuriick ..... 73 12 Taste TONE 17 Taste &
Eingabe: letztes Zeichen Klangeinstellungen ............... 75 CD auswerfen ....................... 87
oder gesamte Eingabe 13 Taste K K 18 Radiosendertasten 1-6
I8schen ... 73 Lang driicken: Sender

Radio: Rickwartssuche ........ 77 .
Taste CONFIG COIMP3WMA: Tito speichern ......c.cooeeeveeeeeeen. 79
) : Tite .

System-Einstellungen ........... 71 riickwarts Giberspringen ...... 87 Kurz grucken: Sender
Taste M DD auswahlen ..., 79
Radio: Vorwartssuche ........... 77

CD/MP3/WMA: Titel
vorwarts Uberspringen .......... 87
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Bedienfeld R 3.0
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Knopf & VOL 8 Taste FAV 1-2-3 16 Radiosendertasten 1-6
Driicken: Infotainment Radio-Favoriten- und Lang driicken: Sender
System ein-/ausschalten ....... 71 Autostore-Listen .................... 79 speichern .......cccccoovviivieeennne 79
Drehen: Lautstérke 9 Taste AUX Kurz driicken: Sender
einstellen ... 71 Zusatzgerét aktivieren ........... 71 auswahlen ... 79
Display 10 Taste TP
Knopf MENU-TUNE Verkehrsfunk aktivieren
Zentrales Bedienelement oder deaktivieren .................. 81
zur Auswahl und 11 Taste RADIO
Navigation in Menus ............. 73
; Radio aktivieren oder
?U)t( E(;]ngBTgk """""""""""" 89 Wellenbereich wechseln ....... 77
aste 12 Taste TONE
Menti: eine Ebene zurtick ... 3 Klangeinstellungen ............... 75
Eingabe: letztes Zeichen 13 Taste K K
oder gesamte Eingabe
[BSChEN v, 73 Rickwartssuche ................... 77
Taste CONFIG 14 Taste INFO
System-Einstellungen ........... 71 Informationen zum
Taste M bb aktuellen Radiosender
16 Taste ®
Vorwartssuche ..................... 77

Stummschaltungsfunktion
aktivieren/deaktivieren .......... 71
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Audio-Bedienelemente am
Lenkrad

1 Taste ¢

Kurz drticken:
Telefonanruf
entgegennehmen .................

oder Wahlwiederholungs-
funktion aktivieren .................

oder Nummer in Anrufliste
wahlen ........cccccoeeeeeeiiei,

Lang drticken: Anrufliste
Offnen ..o

oder Freisprechmodus
ein-/ausschalten ...................

SRC (Quelle) ......cocvvveviriinnns

Dricken: Audioquelle
auswahlen .........ccoocciiveiennne

Bei Radioempfang: Zum
Auswahlen des nachsten/
vorigen gespeicherten
Radiosenders nach oben/
untendrehen ............ccccceeel

Bei CD-Wiedergabe: Zum
Auswahlen des nachsten/
vorigen CD/MP3/WMA-
Titels nach oben/unten
drehen .....cccooeeeiiiiiiiiieeeeeenen,

B

Bei aktivem Mobiltelefon-
Portal und offener Rufliste
(siehe Pos. 1): zum
Auswahlen des nachsten/
vorigen Eintrags in der
Rufliste nach oben/unten
drehen .....ccccoeeeeiiiiiiiiiieeeee,

Bei aktivem Mobiltelefon-
Portal und Anklopfen:

nach oben/unten drehen,

um zwischen Anrufen zu
makeln ......cooooveiiiiieeen
Lautstarke erhéhen
Lautstérke verringern

Taste ¥ oo

Driicken: Anruf beenden/
abweisen .......ccoooeevvvviieeeeee.

oder Anrufliste schliel®en ......

oder Stummschaltungs-
funktion aktivieren/
deaktivieren ..........cccceeeeeeii.



Einfiihrung 71

Benutzung

Bedienelemente

Das Infotainment System wird tber
Funktionstasten, den Knopf MENU-
TUNE und Menus auf dem Bildschirm
bedient.

Eingaben erfolgen wahlweise Uber:
m das Bedienfeld des Infotainment
Systems ©> 66

® die Audio-Bedienelemente am
Lenkrad o> 66

Infotainment System ein- oder
ausschalten

Knopf O VOL kurz driicken. Nach
dem Einschalten wird die zuletzt aus-
gewahlte Infotainment-Quelle akti-
viert.

Zum Ausschalten des Systems er-
neut den Knopf ® VOL driicken.

Abschaltautomatik

Wird das Infotainment System bei
ausgeschalteter Zuindung mit dem
Knopf ® VOL eingeschaltet, so schal-
tet es sich 10 Minuten nach der letz-
ten Benutzereingabe automatisch ab.

Lautstarke einstellen

Den Knopf & VOL drehen. Die aktu-
elle Einstellung wird im Display ange-
zeigt.

Beim Einschalten des Infotainment
Systems wird die zuletzt gewahlte
Lautstarke eingestellt, sofern diese
unter der maximalen Einschaltlaut-
starke liegt (siehe unten).

Folgende Einstellungen kénnen se-
parat vorgenommen werden:
® maximale Einschaltlautstarke

B 76

m | gqutstarke der Verkehrsdurchsa-
gent 76

Automatische Lautstérkeanhebung
Bei aktivierter automatischer Laut-
starkeanhebung & 76 wird die Laut-
stérke zum Ausgleich von Abroll- und
Windgerauschen wahrend der Fahrt
automatisch angepasst.

Stummschaltung

Die Taste & / & bzw. die Taste &
drticken (bei verfugbarem Mobiltele-
fon-Portal einige Sekunden lang
drticken), um die Audioquellen
stummzuschalten.

Zum Aufheben der Stummschaltung
den Knopf & VOL drehen oder noch
einmal die Taste & / ® driicken (bei
verfligbarem Mobiltelefon-Portal ei-
nige Sekunden lang driicken) oder
die Taste ® drlcken.

Lautstarkebeschréankungen bei
hohen Temperaturen

Bei sehr hohen Temperaturen inner-
halb des Fahrzeugs beschrankt das
Infotainment System die maximale
einstellbare Lautstarke. Bei Bedarf
wird die Lautstarke automatisch ver-
ringert.
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Betriebsarten

Radio

Taste RADIO driicken, um das
Radio-MenU aufzurufen oder zwi-
schen den verschiedenen Wellenbe-
reichen zu wechseln.

Knopf MENU-TUNE driicken, um die
Wellenbereichmeniis mit Optionen
zur Senderauswahl zu 6ffnen.

Ausflhrliche Beschreibung der Radi-
ofunktionen & 77.

Audio-Player

CD 3.0 BT: Taste MEDIA ein- oder
mehrmals driicken, um das CD-,
USB-, iPod- oder AUX-Hauptmend
(sofern verfligbar) zu 6ffnen bzw. zwi-
schen diesen MenUs zu wechseln.

R 3.0: Taste AUX driicken, um das
AUX-Hauptmenu aufzurufen.

Knopf MENU-TUNE driicken, um die
entsprechenden Menis mit Optionen
zur Titelauswahl zu 6ffnen.

Ausfiihrliche Beschreibung:

® Funktionen des CD-Players
o 86

m AUX-Funktionen > 89

B Funktionen des USB-Anschlusses
© 90

= Bluetooth-Musikfunktionen o> 93

Mobiltelefon

Taste & / ® kurz driicken, um das Te-
lefon-Men aufzurufen.

Knopf MENU-TUNE driicken, um das
Telefon-Men( mit Optionen zur Ein-
gabe und Auswahl von Rufnummern
zu offnen.

Ausfiihrliche Beschreibung des Mo-
biltelefon-Portals &> 95.

System-Einstellungen

Sprache einstellen

Die Menutexte auf dem Bildschirm
des Infotainment Systems kénnen in
verschiedenen Sprachen angezeigt
werden.

Taste CONFIG driicken, um das
Einstellungen-Meni aufzurufen.

Den MenUpunkt Sprachen
(Languages) im Men( Einstellungen
auswahlen, um das entsprechende
Mendi zu 6ffnen.

Sprachean (Languages)

= EEHSTI w’

Die gewtinschte Sprache fir die Me-
nitexte auswahlen.
Hinweis
Ausfiihrliche Beschreibung der Me-
niibedienung © 73.

Uhrzeit- und Datumseinstellungen
Eine ausfihrliche Beschreibung ist in
der Betriebsanleitung des Fahrzeugs
zu finden.

Fahrzeugeinstellungen

Eine ausfihrliche Beschreibung ist in
der Betriebsanleitung des Fahrzeugs
zu finden.
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Sonstige Einstellungen

Eine ausfuhrliche Beschreibung aller
anderen Einstellungen ist in den ent-
sprechenden Kapiteln zu finden.

Werkseinstellungen wiederherstellen
Alle Einstellungen, z. B. die Laut-
starke- und Klangeinstellungen, die
Favoriten-Listen oder die Liste der
Bluetooth-Geréte, kdnnen auf die
Werkseinstellungen zurtickgesetzt
werden.

Taste CONFIG driicken, um das
Einstellungen-Meni aufzurufen.
Fahrzeugeinstellungen und dann
Werkseinst. wiederherstellen aus-
wahlen.

Im Untermeni wird eine Meldung mit
einer Frage angezeigt. Zum Zur(ck-

setzen aller Werte auf die Werksein-
stellungen Ja auswahlen.

Grundsatzliche Bedienung

Knopf MENU-TUNE
Der Knopf MENU-TUNE ist das zen-
trale Bedienelement fir die MenUs.

Den Knopf MENU-TUNE drehen:

® um eine Menu-Option zu markieren
® um einen Zahlenwert einzustellen.
Knopf MENU-TUNE drlicken:

® um markierte Option auszuwéhlen
oder zu aktivieren

® um einen festgelegten Wert zu be-
statigen

® um eine Systemfunktion ein-/
auszuschalten.

Taste <BACK
Die Taste < BACK kurz driicken, um:

® ein Menl zu verlassen

® von einem Untermend in die
nachsthohere Menlebene zurlick-
zukehren

® das letzte Zeichen in einer Zeichen-
folge zu I6schen.

Die Taste <1 BACK einige Sekunden
drticken und halten, um die gesamte
Eingabe zu I6schen.

Beispiele zur Meniibedienung

Option auswahlen

Radiggtinstelung
e Einschallaulstanke

- Radio-Favonien

Den Knopf MENU-TUNE drehen, um
den Cursor (= farbliche Hinterlegung)
auf die gewlinschte Option zu bewe-
gen.

Den Knopf MENU-TUNE driicken,
um die markierte Option auszuwéah-
len.

Untermeniis

Ein Doppelpfeil am rechten Rand des
MenUs zeigt an, dass nach Auswahl

der Option ein Untermenl mit weite-
ren Optionen aufgerufen wird.
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Einstellung aktivieren

Klingalion

& Blingelton 3
- _

Den Knopf MENU-TUNE drehen, um
die gewtinschte Einstellung zu mar-
kieren.

Den Knopf MENU-TUNE driicken,
um die Einstellung zu aktivieren.

Wert einstellen

Datum ginstellen 03 /@ 2012

Den Knopf MENU-TUNE drehen, um
den aktuellen Wert der Einstellung zu
andern.

Den Knopf MENU-TUNE driicken,
um den eingestellten Wert zu besta-
tigen.

Der Cursor springt daraufhin zum
nachsten Wert weiter. Nachdem alle
Werte eingestellt wurden, kehren Sie
automatisch zur nachsthéheren Me-
niebene zurick.

Einstellungen anpassen

FM Klangeinslallungan
Bissa d FE— [
- Mitlen N ] 12 +12

Den Knopf MENU-TUNE drehen, um
die Einstellung anzupassen.

Den Knopf MENU-TUNE driicken,
um die Einstellung zu bestatigen.

Funktion ein-/ausschalten

RDS-Diliulbun

= Regionalisierung Aus

Den Knopf MENU-TUNE drehen, um
die ein- oder auszuschaltende Funk-
tion zu markieren.

Den Knopf MENU-TUNE driicken,
um zwischen den Einstellungen Ein
und Aus zu wechseln.

Zeichenfolgen eingeben

Bluatoath Code andarn
230|
2a4@ETes

[4 » || OK

Eingabe von Zeichenfolgen, z. B.
PIN-Codes oder Telefonnummern:

Den Knopf MENU-TUNE drehen, um
das gewlinschte Zeichen zu markie-
ren.

Den Knopf MENU-TUNE driicken,
um das markierte Zeichen zu bestati-
gen.

Das letzte Zeichen einer Zeichen-
folge kann durch Auswahlen von €3
auf dem Display oder Driicken der
Taste <2 BACK geldscht werden. Bei
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Driicken und Halten der Taste <
BACK wird die gesamte Eingabe ge-
|6scht.

Zum Andern der Cursorposition in der
bereits eingegebenen Zeichenfolge
auf dem Display < bzw. » auswahlen.

Klangeinstellungen

Im Klangeinstellungsmeni kann die
Klangcharakteristik fir jeden Radio-
Wellenbereich und jede Audio-
Player-Quelle separat eingestellt
werden.

FM Klangeinslallungen
B E———

- Mitlan -1 -12 +12

Taste TONE driicken, um die Klang-
einstellungen zu 6ffnen.

Basse, Mitten und Hohen
einstellen

Lautstarkenverteilung rechts/
links einstellen

FM Klangeinslallungan

FM Klangeinslallundgan

= Mitlen (1] ... '
- Hahen | -9 A2 +12

« Fader

[1] .
- Balance Linv‘g"".’h.;&'.s

Die Liste durchsehen und Bésse,
Mitten oder H6hen auswahlen.

Den gewlinschten Wert fiir die ge-
wahlte Option einstellen.

Lautstéarkenverteilung vorne/
hinten einstellen

FM Klangeinslellungen

Die Liste durchsehen und Balance
auswahlen.

Gewilinschten Wert einstellen.

Klangstil auswahlen

Die Liste durchsehen und EQ (Equa-
lizer) auswahlen. Das Menu EQ-Vor-
einstellungen wird angezeigt.

“ Highen [1] [T [S—
~ Fader BE vome Hinten

Die Liste durchsehen und Fader aus-
wahlen.

Gewlinschten Wert einstellen.

EQ-Voremstellmaan

- PnE w

Die angezeigten Optionen bieten fur
den jeweiligen Musikstil optimierte
Voreinstellungen fur Basse, Mitten
und Hohen.
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Die gewiinschte Option auswahlen.

Eine einzelne Einstellung auf 0"
setzen

Die gewUlinschte Option auswahlen
und den Knopf MENU-TUNE einige
Sekunden lang driicken.

Der Wert wird auf ,0“ zurtickgestellt.

Alle Einstellungen auf ,,0“ oder
LAUS* setzen

Die Taste TONE einige Sekunden
lang gedrtickt halten.

Alle Werte werden auf ,,0“ zurtickge-
stellt. Die EQ-Voreinstellung wird auf
AUS gesetzt.

Lautstarkeeinstellungen

Automatische
Lautstarkeanhebung anpassen
Taste CONFIG driicken, um das
Einstellungen-Menu aufzurufen.

Radioeinstellungen und dann Autom.
Lautstarkeregulierung auswahlen.

Aautom. Lautslarkaneguliarang

— Nlﬂdri w

Im angezeigten MenU kann die Funk-
tion Autom. Lautstarkeregulierung
deaktiviert bzw. der Grad der Laut-
stérkeanpassung ausgewahit wer-
den.

Die gewiinschte Option auswahlen.

Maximale Einschaltlautstarke
anpassen

Taste CONFIG driicken, um das
Einstellungen-MenU aufzurufen.

Radioeinstellungen und dann Max.
Einschaltlautstérke auswahlen.

Max. Einschalllaulstiics
| —

Gewlinschten Wert einstellen.

Lautstarke der
Verkehrsdurchsagen anpassen
Die Lautstarke der Verkehrsdurchsa-
gen kann so voreingestellt werden,
dass sie proportional zur normalen
Audiolautstarke angehoben oder ge-
senkt wird.

Taste CONFIG driicken, um das
Einstellungen-Menu aufzurufen.

Radioeinstellungen, RDS-Optionen
und dann TA-Lautstarke auswahlen.

TA-Lautslarka
M|

Gewlnschten Wert einstellen.

Klingeltonlautstérke anpassen
Taste CONFIG driicken, um das
Einstellungen-Menu aufzurufen.
Telefoneinstellungen, Sound &
Signale und dann Lautstérke, Rufton
auswahlen.

Gewlinschten Wert einstellen.
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Radio

Benutzung .......cccoeeiiiiie 77
Sendersuche ........ccccoeeeviivieeeeenn, 77
Autostore-Listen ..............cccee. 78
Favoriten-Listen ...........ccccoeveveens 79
Wellenbereichmenl(s ................... 79
Radio Data System (RDS) ........... 81
Digital Audio Broadcasting .......... 83

Benutzung

Radio aktivieren
Taste RADIO driicken, um das
Radio-Hauptmen( aufzurufen.

Fawi 12:39
{@3 102.4 MHz 15°C
FM [ ] S

Der zuletzt gespielte Sender wird
empfangen.

Wellenbereich wahlen

Einmal oder mehrmals die Taste
RADIO driicken, um den gewunsch-
ten Wellenbereich auszuwahlen.
Der im Wellenbereich zuletzt emp-
fangene Sender wird gespielt.

Sendersuche

Automatische Sendersuche
Taste « K oder M D> kurz driicken,
um den nachsten gespeicherten Sen-
der abzuspielen.

Manuelle Sendersuche

Taste « K oder M P> lange driicken.
Die jeweilige Taste loslassen, wenn
die gewunschte Frequenz in der Fre-
quenzanzeige fast erreicht ist.

Der nachste empfangbare Sender
wird gesucht und automatisch ge-
spielt.
Hinweis
Manuelle Sendersuche: Wenn das
Radio keinen Sender findet, schaltet
es automatisch auf eine empfindli-
chere Suchlaufstufe. Wenn es auch
dann keinen Sender findet, wird die
zuletzt aktive Frequenz wieder ein-
gestellt.
Hinweis
FM-Wellenbereich: Wenn die RDS-
Funktion aktiviert ist, wird nur nach
RDS-Sendern & 81 gesucht, und
wenn die Radio-Verkehrsfunkmel-
dung (TP) aktiviert ist, wird nur nach
Verkehrsfunksendern o> 81 ge-
sucht.
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Manuelle Sendereinstellung
Im Radiohauptmeni den Knopf
MENU-TUNE driicken, um das ent-
sprechende Wellenbereichmenu zu
offnen, und Man. FM Sendersuche,
Man. AM Sendersuche oder Man.
DAB Sendersuche auswahlen.

In der eingeblendeten Frequenzan-
zeige den Knopf MENU-TUNE dre-
hen, um die optimale Empfangsfre-
quenz einzustellen.

Autostore-Listen

Die empfangsstarksten Sender in
einem Wellenbereich lassen sich au-
tomatisch Uber die Autostore-Funk-
tion suchen und speichern.

Jeder Wellenbereich verfligt Gber

zwei Autostore-Listen (AS-Sender 1,
AS-Sender 2), in denen jeweils sechs
Sender gespeichert werden kénnen.

AS-Sander 2

 [Zl Absolut Radio

Hinweis
Der aktuell empfangene Sender ist
durch # gekennzeichnet.

Automatische
Senderspeicherung

Die Taste FAV 1-2-3 gedriickt halten,
bis eine Autostore-Meldung ange-
zeigt wird. Die 12 starksten Sender
des aktuellen Wellenbereichs werden
in den 2 Autostore-Listen gespei-
chert.

Den Knopf MENU-TUNE driicken,
um den Autostore-Vorgang abzubre-
chen.

Manuelles Speichern
Auch in den Autostore-Listen kénnen
Sender manuell gespeichert werden.

Zu speichernden Sender einstellen.

Taste FAV 1-2-3 ein- oder mehrmals
kurz driicken, um zur gewlinschten
Liste zu wechseln.

Zum Speichern des Senders an einer
Listenposition die entsprechende
Sendertaste 1-6 druicken, bis eine
Bestatigungsmeldung angezeigt
wird.

Hinweis

Manuell gespeicherte Sender wer-
den bei einer automatischen Sen-
derspeicherung Uberschrieben.
Hinweis

Zur Nutzung dieser Funktion muss
die Funktion AS-Sender aktiviert
sein (siehe unten).

Sender aufrufen
Taste FAV 1-2-3 ein- oder mehrmals
kurz driicken, um zur gewilinschten
Liste zu wechseln.
Kurz eine der Sendertasten 1-6
drticken, um den an der entsprechen-
den Listenposition gespeicherten
Sender abzurufen.
Hinweis
Zur Nutzung dieser Funktion muss
die Funktion AS-Sender aktiviert
sein (siehe unten).

Autostore-Sender-Funktion
aktivieren

Taste CONFIG driicken, um das
Einstellungen-Meni aufzurufen.
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Radioeinstellungen und dann AS-
Sender auswahlen, um das betref-
fende MenU zu 6ffnen.

Die Autostore-Sender flir den Wellen-
bereich FM, AM oder DAB auf Ein
stellen.

Favoriten-Listen

In den Favoriten-Listen kdnnen Sen-
der aller Wellenbereiche manuell ge-
speichert werden.

Favariten Saile 3

= % F 1024 MHz

In jeder Favoriten-Liste kénnen je-
weils 6 Sender gespeichert werden.
Die Anzahl der verfligbaren Favori-
ten-Listen kann eingestellt werden
(siehe unten).

Hinweis

Der aktuell empfangene Sender ist

durch 0 gekennzeichnet.

Sender speichern
Zu speichernden Sender einstellen.

Taste FAV 1-2-3 ein- oder mehrmals
kurz driicken, um zur gewiinschten
Liste zu wechseln.

Zum Speichern des Senders an einer
Listenposition die entsprechende
Sendertaste 1-6 driicken, bis eine
Bestatigungsmeldung angezeigt
wird.

Sender aufrufen

Taste FAV 1-2-3 ein- oder mehrmals
kurz driicken, um zur gewiinschten
Liste zu wechseln.

Kurz eine der Sendertasten 1-6
driicken, um den an der entsprechen-
den Listenposition gespeicherten
Sender abzurufen.

Anzahl der verflgbaren
Favoriten-Listen festlegen
Taste CONFIG driicken, um das
Einstellungen-Menu aufzurufen.
Radioeinstellungen und dann Radio-
Favoriten auswahlen, um das Meni
Max. Anzahl Favoritenseiten zu 6ff-
nen.

Max. Anzahl Favarilansaiban
4 Sailen

Gewlinschte Zahl der verfligbaren
Favoriten-Listen auswahlen.

Wellenbereichmentus

Alternative Méglichkeiten zur Sender-
auswabhl stehen Uber wellenbereichs-
spezifische Menis zur Verfligung.
Hinweis
Die folgenden Anzeigen sind als
Beispiel angegeben.

Senderlisten

In einem Radiohauptmeni den Knopf
MENU-TUNE drehen, um die Sen-
derliste des betreffenden Wellenbe-
reichs zu 6ffnen.

Alle empfangbaren FM-, AM- bzw.
DAB-Sender im aktuellen Empfangs-
gebiet werden angezeigt.
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Hinweis

Falls zuvor noch keine Senderliste
angelegt wurde, fiihrt das Infotain-
ment System einen automatischen
Sendersuchlauf durch.

Den gewtlinschten Sender auswah-
len.
Hinweis
Der aktuell empfangene Sender ist
durch @ gekennzeichnet.

Senderlisten aktualisieren

In einem Radiohauptmeni den Knopf
MENU-TUNE driicken, um das ent-
sprechende Wellenbereichmenii zu
offnen.

Wenn die in einer wellenbereichsspe-
zifischen Senderliste gespeicherten
Sender nicht mehr empfangen wer-
den kdnnen:

Menipunkt FM-Senderliste
aktualisieren, AM-Senderliste
aktualisieren oder DAB-Senderliste
aktualisieren im betreffenden Wellen-
bereichmenl auswahlen.

Ein Sendersuchlauf wird gestartet.

Sobald die Suche beendet wurde,

wird der zuletzt empfangene Sender

gespielt.

Den Knopf MENU-TUNE drticken,

um die Sendersuche abzubrechen.
Hinweis
Wenn das Infotainment System Uber
einen Doppeltuner verfligt, werden
die Senderlisten stéandig im Hinter-
grund aktualisiert. Es ist keine ma-
nuelle Aktualisierung erforderlich.
Hinweis
Bei der Aktualisierung einer wellen-
bereichsspezifischen Senderliste
wird auch die entsprechende Kate-
gorienliste (falls verfligbar) aktuali-
siert.

Favoritenliste

In einem Radiohauptmeni den Knopf
MENU-TUNE driicken, um das ent-
sprechende Wellenbereichmenu zu
offnen.

Favoritenliste auswahlen. Alle in den
Favoriten-Listen gespeicherten Sen-
der werden angezeigt.

Favaritenlisbe
a BB Deutschlzndiunk
LdCAE SWH1 RF

FAVE-F1

Den gewlinschten Sender auswah-
len.
Hinweis
Der aktuell empfangene Sender ist
durch @ gekennzeichnet.

Kategorienlisten

Zahlreiche RDS- > 81 und DAB-
Sender & 83 strahlen einen PTY-
Code aus, der den Typ des gesende-
ten Programms angibt (z. B. Nach-
richten). Bei einigen Sendern wird der
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PTY-Code in Abhangigkeit vom ge-
rade gesendeten Programm auch ge-
andert.

Das Infotainment System legt diese
Sender nach Programmtyp sortiert in
der entsprechenden Kategorienliste
ab.

Zur Suche nach einem vom Sender
festgelegten Programmtyp: die wel-
lenbereichsspezifische Kategorien-
listen-Option auswahlen.

Eine Liste der momentan verfligbaren
Programmtypen wird angezeigt.

FM-Kalegonanlisbe
-

- Info (5) >

Den gewunschten Programmtyp aus-
wahlen.

Es wird eine Liste der Sender ange-
zeigt, die ein Programm des gewahl-
ten Typs senden.

Verpeachnis Sl:udl::rkill.eiuriu FM

WOR 2

Den gewlinschten Sender auswah-
len.

Die Kategorienliste wird auch beim
Aktualisieren der Senderliste des ent-
sprechenden Wellenbereichs aktuali-
siert.

Hinweis

Der aktuell empfangene Sender ist

durch ¥ gekennzeichnet.

DAB-Ansagen

Zusatzlich zu den Musikprogrammen
strahlen zahlreiche DAB-Sender

©> 83 verschiedene Meldungskate-
gorien aus.

Der gerade empfangene DAB-Dienst
(Programm) wird unterbrochen, wenn
es eine Meldung in einer zuvor aktivi-
erten Kategorie gibt.

Meldungskategorien aktivieren

Im DAB-Menii die Option DAB-
Meldungen auswahlen, um das ent-
sprechende MenU zu 6ffnen.

DAB-Maddungen
Machnchben

Die gewtinschten Meldungskatego-
rien aktivieren.

Gleichzeitig kdnnen mehrere Mel-
dungskategorien ausgewahlt wer-
den.
Hinweis
DAB-Mitteilungen kénnen nur emp-
fangen werden, wenn der DAB-
Wellenbereich aktiviert ist.

Radio Data System (RDS)

RDS ist ein Service der UKW-Sender,
der das Finden des gewlinschten
Senders und seinen stérungsfreien
Empfang wesentlich erleichtert.
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Vorteile von RDS

m |m Display erscheint statt der Fre-
quenz der Programmname des ein-
gestellten Senders.

m \Wahrend der Sendersuche stellt
das Infotainment System aus-
schliellich RDS-Sender ein.

® Das Infotainment System stimmt
mit AF (Alternativfrequenz) immer
auf die am besten empfangbare
Senderfrequenz des eingestellten
Senders ab.

® Das Infotainment System zeigt ab-
hangig vom empfangenen Sender
Radiotext an, der z. B. Informatio-
nen zum aktuellen Programm um-
fassen kann.

RDS konfigurieren

Taste CONFIG driicken, um das
Einstellungen-Menu aufzurufen.
Radioeinstellungen und dann RDS-
Optionen auswahlen.

ROSE-0plioneén

» Ragiondlissgrung Ein

Die Option RDS auf Ein oder Aus stel-
len.

Hinweis

Ist RDS ausgeschaltet, wird es beim
Wechsel des Radiosenders (liber
Suchfunktion oder Speichertaste)
automatisch wieder eingeschaltet.
Hinweis

Folgende Optionen sind nur verfiig-
bar, wenn RDS auf Ein gestellt ist.

RDS-Optionen

Ein- und Ausschalten der
Regionalisierung

Einige RDS-Sender strahlen zu be-
stimmten Zeiten regional unter-
schiedliche Programme auf verschie-
denen Frequenzen aus.

Option Regionalisierung auf Ein oder
Aus einstellen.

Wenn die Regionalisierung einge-
schaltet ist, werden nur alternative
Frequenzen mit denselben regiona-
len Programmen ausgewahilt.

Falls die Regionalisierung ausge-
schaltet ist, werden alternative Fre-
quenzen der Sender ohne Riicksicht
auf regionale Programme ausge-
wahlt.

RDS-Lauftext

Einige RDS-Sender nutzen die An-
zeigezeile des Programmnamens
dazu, gegebenenfalls Zusatzinforma-
tionen anzuzeigen. Der Programm-
name wird dabei ausgeblendet.

So vermeiden Sie, dass zusatzliche
Informationen angezeigt werden:
RDS-Lauftext anhalten auf Ein stel-
len.

Verkehrsdurchsagen-Lautstérke
Die Lautstarke der Verkehrsdurchsa-
gen (TA) kann voreingestellt werden.
Ausflhrliche Beschreibung & 76.

Verkehrsfunk
(TP = Verkehrsfunk)
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Verkehrsfunksender sind RDS-
Sender, die Verkehrsnachrichten
ausstrahlen.

Verkehrsfunk ein- oder ausschalten
Um die Verkehrsdurchsagenbereit-
schaft des Infotainment Systems ein-
oder auszuschalten:

Taste TP driicken.

m Bei eingeschaltetem Verkehrsfunk
wird [ ]im Radio-Hauptmenu ange-
zeigt.

m Eswerden nur Verkehrsfunksender
empfangen.

m \Wenn der aktuelle Sender kein Ver-
kehrsfunksender ist, startet auto-
matisch ein Suchlauf nach dem
nachsten Verkehrsfunksender.

m Wurde ein Verkehrsfunksender ge-
funden, wird [TP] im Radio-
Hauptmen( angezeigt.

m Verkehrsdurchsagen werden mit
der voreingestellten TA-Lautstarke
wiedergegeben & 76.

® Bei eingeschaltetem Verkehrsfunk
wird die Wiedergabe von
CDs/MP3-Player fir die Dauer der
Verkehrsdurchsage unterbrochen.

Nur Verkehrsdurchsagen héren
Verkehrsfunk einschalten und Laut-
starke des Infotainment Systems
ganz zurtickdrehen.

Verkehrsdurchsagen ausblenden
Um Verkehrsdurchsagen
beispielsweise wahrend der CD-

bzw.MP3-Wiedergabe zu blockieren:

Die Abbruchsmeldung auf dem Dis-
play durch Driicken der Taste TP
oder des Knopfes MENU-TUNE be-
statigen.

Die Verkehrsdurchsage wird abge-
brochen, aber der Verkehrsfunk
selbst bleibt aktiv.

Digital Audio Broadcasting
DAB (Digital Audio Broadcasting) ist
ein innovatives und universelles Hor-
funksystem.

DAB-Sender erkennt man an Pro-
grammnamen anstelle der Senderfre-
quenz.

{'ﬁ}} ;’E:_ Absolute Radio E:%g
oaE [ ] DRSS Music Wave 2

Allgemeine Informationen

= Mit DAB kénnen mehrere Radio-
programme (Dienste) auf einer ein-
zigen Frequenz (Ensemble) gesen-
det werden.

m Zusatzlich zum hochwertigen Hor-
funkservice, ist durch DAB die Aus-
strahlung von programmbezoge-
nen Informationen und einer Viel-
zahl von Meldungen einschlielich
Fahrt- und Verkehrsinformationen.
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m Solange ein bestimmter DAB-
Empfénger das Signal eines aus-
strahlenden Senders empfangen
kann (auch wenn das Signal sehr
schwach ist), ist die Klangwieder-
gabe sicher gestellt.

Eine Abschwachung, wie sie beim
AM- und FM-Empfang typisch ist,
tritt bei DAB nicht auf. Das DAB-
Signal wird mit konstanter Laut-
starke reproduziert.

Sollte das DAB-Signal zu schwach
sein, um durch den Empfénger auf-
gefangen zu werden, bricht der
Empfang ab. Dieser Vorgang kann
verhindert werden, indem Autom.
Ensemble Wechsel und/oder
Autom. Wechsel DAB-FM im DAB-
Einstellungsmenu aktiviert wird.

m |nterferenzen, die durch Sender auf
naher Frequenz verursacht werden
(ein Vorgang, der fir AM- und FM-
Empfang typisch ist), treten im Zu-
sammenhang mit DAB nicht auf.

m Sollte das DAB-Signal durch natdir-
liche Hindernisse oder Gebaude
zuruckgeworfen werden, steigt die

DAB-Empfangsqualitat. AM- oder
FM-Empfang werden in diesen Fal-
len spurbar schlechter.

DAB konfigurieren
Taste CONFIG driicken.

Radioeinstellungen und dann DAB-
Einstellungen auswahlen.

DaB-Einsielungen
Allom. Er
 Aulom. Wechsel DAB-FM

Ao

Folgende Optionen sind im Konfigu-
rationsmenu verfligbar:

Automatischer Ensemblewechsel
Wenn diese Funktion aktiviert ist,
schaltet das Gerat zum selben Dienst
(Programm) eines anderen DAB-En-
sembles (einer anderen Frequenz,
sofern verfligbar) um, falls das DAB-
Signal zu schwach fiir den Empfan-
ger ist.

Die Funktion auf Ein oder Aus stellen.

Automatischer Wechsel DAB-FM
Wenn diese Funktion aktiviert ist,
schaltet das Gerat zum entsprechen-
den FM-Sender des aktiven DAB-
Dienstes um, falls das DAB-Signal zu
schwach fir den Empféanger ist.

Die Funktion auf Ein oder Aus stellen.

Dynamische Audioanpassung

Wenn diese Funktion aktiviert ist, wird
der Dynamikumfang des DAB-Sig-
nals verringert. Dies bedeutet, dass
der Pegel der lauten Téne verringert
und der Pegel der leisen Tone erhoht
wird. Die Lautstarke des Infotainment
Systems kann daher bis zu einem
Punkt erhdht werden, an dem die lei-
sen Klange hoérbar sind, ohne dass
jedoch die lauten Kldnge zu laut sind.

Die Funktion auf Ein oder Aus stellen.

Band auswahlen

Den Menlpunkt Bandauswahl aus-
wahlen, um das entsprechende Meni
zu offnen.
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Eine der folgenden Optionen aktivie-
ren, um festzulegen, welche DAB-
Wellenbereiche vom Infotainment
System empfangen werden sollen:
L-Band: 1452-1492 MHz, terrestri-
sches und Satellitenradio

Band lll: 174-240 MHz, terrestrisches
Radio

Beide
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CD-Player

Allgemeine Informationen ............
Benutzung ...

Aligemeine Informationen

Der CD-Player des Infotainment Sys-
tems kann Audio- und MP3/
WMA-CDs wiedergeben.

Hinweise

Achtung

Auf keinen Fall Single-CDs mit
einem Durchmesser von 8 cm
oder konturierte CDs (Shape-
CDs) in den Audio-Player einle-
gen.

CDs dirfen nicht mit Aufklebern
versehen werden. Diese CDs kon-
nen sich im CD-Laufwerk verklem-
men und den Player beschadigen.
Ein Austausch des Geréates ist
dann notwendig.

m Die folgenden CD-Formate werden
unterstitzt:

CD-ROM Mode 1 und Mode 2.

CD-ROM XA Mode 2, Form 1 und
Form 2.

Die folgenden Dateiformate wer-
den unterstutzt:

ISO 9660 Level 1, Level 2 (Romeo,
Joliet).

MP3- und WMA-Dateien in ande-
ren als den oben aufgefiihrten For-
maten kénnen fehlerhaft abgespielt
und ihre Datei- und Ordnernamen
fehlerhaft angezeigt werden.

Audio-CDs mit Kopierschutz, die
nicht dem Audio-CD-Standard ent-
sprechen, werden méglicherweise
nicht oder nicht richtig abgespielt.

Selbstgebrannte CD-Rs und
CD-RWs sind in ihrer Handhabung
anfalliger als Kauf-CDs. Die richtige
Handhabung — besonders bei
selbstgebrannten CD-Rs und CD-
RWs — ist zu beachten (siehe un-
ten).

Selbstgebrannte CD-Rs und
CD-RWs werden moglicherweise
nicht oder nicht richtig abgespielt.
In diesen Fallen tragt nicht die An-
lage die Schuld.
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m Auf CDs mit verschiedenen Medien
(Kombinationen von Audiotiteln
und komprimierten Dateien wie
MP3), kénnen der Teil mit Audioti-
teln und der mit komprimierten Da-
teien getrennt voneinander wieder-
gegeben werden.

m Beim Wechseln von CDs Finger-
abdriicke vermeiden.

® CDs sofort nach der Entnahme aus
dem CD-Player in die Hulle zurtick-
legen, um sie vor Beschadigung
und Schmutz zu schitzen.

® Schmutz und Flussigkeiten auf
CDs kénnen im Gerat die Linse des
CD-Players verschmieren und zu
Storungen fuhren.

® CDs vor Hitze und direkter Sonnen-
einstrahlung schitzen.

= Fir MP3-/WMA-CDs gelten fol-
gende Einschrankungen:

Bitrate: 8 KBit/s bis 320 KBit/s.

Abtastrate: 48 kHz, 44,1 kHz,
32 kHz (fir MPEG-1) und 24 kHz,
22,05 kHz, 16 kHz (fir MPEG-2).

® F{r die auf einer MP3-/WMA-CD
gespeicherten Daten gelten fol-
gende Einschrankungen:

Anzahl der Titel: max. 999.

Anzahl der Titel je Ordnerebene:
max. 512.

Tiefe der Ordnerstruktur: max. 10
Ebenen.

Hinweis

In diesem Kapitel wird nur die Wie-
dergabe von MP3-Dateien bespro-
chen, da die Bedienung und Funk-
tionsweise bei MP3- und WMA-Da-
teien identisch ist. Beim Einlegen
einer CD mit WMA-Dateien werden
MP3-ahnliche Menls angezeigt.

Benutzung

CD-Wiedergabe starten
Taste MEDIA ein- oder mehrmals
drlicken, um das CD- bzw. MP3-
Hauptmeni zu 6ffnen.

12:30
Track 3 15°C
co [ ] a4 0:32 o

Befindet sich bereits eine CD im Ge-
rat, wird die CD-Wiedergabe gestar-
tet.

Abhangig von den auf der Audio- oder
MP3-CD gespeicherten Daten wer-
den auf dem Display unterschiedliche
Informationen zur CD und zum aktu-
ellen Musiktitel angezeigt.

CD einlegen
Eine CD mit der beschrifteten Seite
nach oben in den CD-Schacht hinein-
schieben, bis sie eingezogen wird.
Hinweis
Beim Einlegen einer CD wird auf
dem Display @ angezeigt.

Zum néchsten oder vorigen Titel
springen
Taste « K oder M P> kurz driicken.
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Schneller Vor- oder Riicklauf
Taste & K oder M P> lange driicken,
um den aktuellen Titel schnell vor-
oder zurtickzuspulen.

Titel im Audio-CD-Menii
auswahlen

Knopf MENU-TUNE driicken, um das
CD-Meni zu 6ffnen.

CO-Mani

- Titeliste ]

Zufallswiedergabe
Zur Wiedergabe aller Titel in zufalliger
Reihenfolge diese Funktion auf Ein
stellen.
Hinweis
Wenn diese Funktion aktiviert ist, ist
im betreffenden Hauptmenu das
Symbol > zu sehen.

Wiederholen
Um einen Titel wiederholt abzuspie-
len, diese Funktion auf Ein stellen.

Hinweis

Wenn diese Funktion aktiviert ist, ist
im betreffenden Hauptmeni das
Symbol .3 zu sehen.

Titelliste

Zur Auswabhl eines Titels auf der CD
Titelliste und dann den gewilinschten
Titel auswahlen.

Ordner

Zur Auswahl eines Titels aus einem
Ordner Ordner auswahlen. Eine Liste
der auf der CD gespeicherten Ordner
wird angezeigt.

Einen Ordner auswahlen und dann
den gewlinschten Titel auswahlen.
Hinweis
Dieser MenUpunkt ist nur verfigbar,
wenn eine MP3-CD eingelegt ist.

Suche...

Suche... auswéhlen, um ein Men flr
die Titelsuche und -auswahl zu 6ff-
nen.

Suche.,

= |I1E. EI’ElEI‘I [ >

Eine Kategorie auswahlen und dann
den gewinschten Titel auswahlen.
Hinweis
Dieser MenUpunkt ist nur verfligbar,
wenn eine MP3-CD eingelegt ist.

Eine CD entnehmen
Taste 2 drlicken.

Die CD wird aus dem CD-Schacht he-
rausgeschoben.

Wird die CD nach dem Ausschub
nicht enthommen, wird sie nach eini-
gen Sekunden automatisch wieder
eingezogen.
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AUX-Eingang

Allgemeine Informationen ............

Benutzung

Aligemeine Informationen

° |

L

In der Mittelkonsole unterhalb der Be-
dienelemente fir die Klimaanlage
und im Bedienfeld des Infotainment
Systems gibt es AUX-Eingange fur
den Anschluss externer Audiodaten-
quellen.

Dort Iasst sich beispielsweise ein
tragbarer CD-Player mit einem
3,5-mm-Klinkenstecker anschliel3en.
Hinweis
Die Buchse muss immer sauber und
trocken gehalten werden.

Benutzung

CD 3.0 BT: Taste MEDIA ein- oder
mehrmals driicken, um den AUX-Mo-
dus zu aktivieren.

R 3.0: Taste AUX driicken, um den
AUX-Modus zu aktivieren.

Qﬂ 12,39
ALK 15°C
AlUX of

Zum Regeln der Lautstarke den
Knopf & VOL des Infotainment Sys-
tems drehen.

Alle anderen Funktionen kénnen nur
Uber die Bedienelemente der Audio-
quelle gesteuert werden.



90 USB-Anschluss

USB-Anschluss

Allgemeine Informationen ............

Gespeicherte Audio-Dateien
abspielen ...

Aligemeine Informationen

In der Mittelkonsole unterhalb der Be-
dienelemente fur die Klimaanlage gibt
es eine USB-Buchse fur den An-
schluss externer Audiodatenquellen.
Hinweis
Die Buchse muss immer sauber und
trocken gehalten werden.

An diese USB-Buchse lassen sich
MP3-Player, USB-Sticks, SD-Karten
(Gber USB-Stecker/-Adapter) und
iPods anschliel3en.

Bei Anschluss an die USB-Buchse
kénnen verschiedene Funktionen
dieser Geréate Uber die Bedienele-
mente und MenUs des Infotainment
Systems gesteuert werden.
Hinweis
Nicht alle MP3-Player, USB-Sticks,
SD-Karten oder iPod-Modelle wer-
den vom Infotainment System unter-
stltzt.

Hinweise

® Die an die USB-Buchse ange-
schlossenen externen Gerate mus-
sen den Spezifikationen der Gera-
teklasse ,USB-Massenspeicher*
entsprechen.

m Die Uber USB angeschlossenen
Geréate werden gemall USB-
Spezifikation 2.0 untersttzt. Maxi-
male Ubertragungsrate: 12 Mbit/s.

m Es werden nur Gerate mit Datei-
system FAT16/FAT32 unterstitzt.

m Festplatten werden nicht unter-
sthtzt.

® USB-Hubs werden nicht unter-
stitzt.
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m Die folgenden Dateiformate wer-
den unterstutzt:

ISO 9660 Level 1, Level 2 (Romeo,
Joliet).

MP3- und WMA-Dateien in einem
anderen als den oben aufgefuhrten
Formaten werden unter Umstan-
den nicht fehlerfrei abgespielt und
ihre Datei- und Ordnernamen nicht
richtig angezeigt.
® Fir die auf dem externen Geréat ge-
speicherten Dateien gelten fol-
gende Einschrankungen:
Bitrate: 8 KBit/s bis 320 KBit/s.
Abtastrate: 48 kHz, 44,1 kHz,
32 kHz (fir MPEG-1) und 24 kHz,
22,05 kHz, 16 kHz (fur MPEG-2).
® F{r die auf externen, an die USB-
Buchse angeschlossenen Geraten
gespeicherten Daten gelten fol-
gende Einschrankungen:
Anzahl der Titel: max. 999.

Anzahl der Titel je Ordnerebene:
max. 512.

Tiefe der Ordnerstruktur: max. 10
Ebenen.

WMA-Dateien mit Digital Rights
Management (DRM) aus Online-
Musikshops kdnnen nicht wieder-
gegeben werden.

WMA-Dateien kénnen nur sicher
wiedergegeben werden, wenn sie
mit Windows Media Player
Version 9 oder hoher erstellt wur-
den.

Zulassige Dateierweiterungen fir
Wiedergabelisten: .m3u, .pls, .wpl.

Die Wiedergabelisten-Eintrage
missen als relative Pfade angelegt
sein.

Fir Ordner/Dateien, die Audioda-
ten enthalten, darf nicht das Sys-
temattribut gesetzt sein.

Gespeicherte Audio-
Dateien abspielen

Taste MEDIA ein- oder mehrmals
driicken, um den MP3- bzw. iPod-Mo-
dus zu aktivieren.

Die Wiedergabe der auf dem Gerat
gespeicherten Audiodaten beginnt
automatisch.

MP3:
(I; The: Favgairites 12:39
LA rive mow 15°C
MP3 N3 5\ ek
iPod:
E The Favourites 12:39
Ly rind meiv 15°C
iPod [ ] 418 35 e

Uber das geratespezifische
Meni

Knopf MENU-TUNE driicken, um das
Meni des derzeit verbundenen Ge-
rates zu offnen.

LISE-Manii

Zulallswisdargabe ALig
- m_n
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Zufallswiedergabe

Zur Wiedergabe aller Titel in zufalliger
Reihenfolge diese Funktion auf Ein
stellen.

Hinweis

Wenn diese Funktion aktiviert ist, ist
im betreffenden Hauptmenti das
Symbol & zu sehen.

Wiederholen

Um einen Titel wiederholt abzuspie-

len, diese Funktion auf Ein stellen.
Hinweis
Wenn diese Funktion aktiviert ist, ist
im betreffenden Hauptmenti das
Symbol t3 zu sehen.

Ordner

Zur Auswahl eines Titels aus einem
Ordner Ordner auswahlen. Eine Liste
der auf dem Gerat gespeicherten
Ordner wird angezeigt.

Einen Ordner auswahlen und dann
den gewinschten Titel auswahlen.
Hinweis
Dieser MenUlpunkt ist nicht verfug-

bar, wenn ein iPod angeschlossen
ist.

Suche...

Suche... auswéhlen, um ein Men flr
die Titelsuche und -auswahl zu 6ff-
nen.

Eine Kategorie auswahlen und dann
den gewdlnschten Titel auswahlen.

Gerét entfernen

Um das Gerat sicher zu entfernen,
USB trennen bzw. iPod trennen aus-
wahlen und dann das Gerét abschlie-
Ben.




Bluetooth-Musik 93

Bluetooth-Musik

Allgemeine Informationen ............

Bedienung

Aligemeine Informationen

Bluetooth-fahige Audioquellen (z. B.
Musikhandys, MP3-Player mit Blue-
tooth-Funktion usw.), die das Blue-
tooth-Musikprotokoll A2DP unterstt-
zen, kénnen drahtlos mit dem Info-
tainment System verbunden werden.

Hinweise

® Nur Bluetooth-Gerate, die A2DP
(Advanced Audio Distribution Pro-
file) Version 1.2 oder héher unter-
stiitzen, kdnnen mit dem Infotain-
ment System verbunden werden.

Das Bluetooth-Gerat muss AVRCP
(Audio Video Remote Control Pro-
file) Version 1.0 oder héher unter-
stitzen. Wenn das Gerat AVRCP
nicht unterstitzt, kann tber das In-
fotainment-System nur die Laut-
starke geregelt werden.

m | esen Sie die Bedienungsanleitung
lhres Gerates und machen Sie sich
mit dessen Bluetooth-Funktionen
vertraut, bevor Sie das Bluetooth-
Gerat mit dem Infotainment System
verbinden.

Bedienung

Voraussetzungen

Folgende Voraussetzungen mussen
erfillt sein, um den Modus ,Blue-
tooth-Musik® des Infotainment Sys-
tems nutzen zu kénnen:

® Die Bluetooth-Funktion des Info-
tainment Systems muss aktiviert
sein & 96.

m Dje Bluetooth-Funktion der exter-
nen Bluetooth-Audioquelle muss
aktiviert sein (siehe Bedienungsan-
leitung des Gerates).

m Abhangig von der externen Blue-
tooth-Audioquelle muss das Gerat
unter Umstanden auf ,sichtbar” ge-
setzt werden (siehe Bedienungsan-
leitung des Gerates).

® Die externe Bluetooth-Audioquelle
muss mit dem Infotainment System
gekoppelt und verbunden sein
© 96.

Bluetooth-Musik aktivieren
Taste MEDIA ein- oder mehrmals
driicken, um den Modus ,Bluetooth-
Musik” zu aktivieren.
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* 12:30
Klybdobila 18°C

Die Musikwiedergabe per Bluetooth
muss auf dem Bluetooth-Gerat ge-
startet und angehalten/beendet wer-
den.

Bedienung Uber Infotainment-
System

Lautstarke regeln

Die Lautstarke kann Uber das Info-
tainment System geregelt werden
D 71.

Zum néchsten oder vorherigen Titel
springen

Auf dem Bedienfeld des Infotainment
Systems die Taste I K oder M D>
kurz driicken.
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Mobiltelefon

Allgemeine Informationen ............ 95
Bluetooth-Verbindung .................. 96
NOFUF ..o 99
Bedienung ........cccvvviiiiiiiiiii 99

Mobiltelefone und Funkgerate ... 103

Aligemeine Informationen

Das Mobiltelefon-Portal bietet Ihnen
die Moglichkeit, Telefongesprache
Uber ein Fahrzeugmikrofon und die
Fahrzeuglautsprecher zu fiihren so-
wie die wichtigsten Telefonfunktionen
Uber das Infotainment System des
Fahrzeugs zu bedienen. Um das Mo-
biltelefon-Portal nutzen zu kénnen,
muss das Mobiltelefon Uber Bluetooth
mit dem Infotainment System verbun-
den sein.

Nicht alle Mobiltelefon-Portal-Funkti-
onen werden von jedem Mobiltelefon
unterstultzt. Die mdglichen Telefon-
Funktionen héngen von jeweiligen
Mobiltelefon und dem Netzbetreiber
ab. Weitere Informationen hierzu fin-
den Sie in der Bedienungsanleitung
zu lhrem Mobiltelefon und kénnen bei
Ihrem Netzbetreiber erfragt werden.

Wichtige Hinweise zur
Bedienung und
Verkehrssicherheit

AWarnung

Mobiltelefone haben Auswirkun-
gen auf lhre Umgebung. Aus die-
sem Grund wurden Sicherheitsre-
gelungen und -bestimmungen auf-
gestellt. Sie sollten sich im Vorfeld
Uber die entsprechenden Bestim-
mungen informieren, bevor Sie die
Telefonfunktion benutzen.
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AWarnung

Die Verwendung der Freisprech-
einrichtung kann gefahrlich sein,
weil lhre Konzentration beim Tele-
fonieren eingeschrankt ist. Fahr-
zeug vor Benutzung der Frei-
sprecheinrichtung abstellen. Be-
folgen Sie immer die gesetzlichen
Bestimmungen des Landes, in
dem Sie sich gerade befinden.

Vergessen Sie nicht, die in einem
Bereich glltigen besonderen Vor-
schriften zu befolgen und immer
dann das Mobiltelefon auszu-
schalten, wenn der Einsatz von
Mobiltelefonen verboten ist, wenn
durch das Mobiltelefon Interferen-
zen verursacht werden oder wenn
gefahrliche Situationen entstehen
kénnen.

Bluetooth

Die Bluetooth-Profile HFP, PBAG,
GAP, SDP und SPP wurden gemaf
Bluetooth-Standard 2.1+EDR imple-

mentiert, und das Mobiltelefon-Portal
wurde von der Bluetooth Special In-
terest Group (SIG) zertifiziert.
Weitere Informationen zu den techni-
schen Daten finden Sie im Internet
unter http://www.bluetooth.com.

Konformitat mit EU R&TTE

ce 1177

Hiermit erklaren wir die Konformitat
des Bluetooth System Transceiver
mit den wesentlichen Anforderungen
und weiteren geltenden Bestimmun-
gen der Richtlinie 1999/5/EG.

Bedienelemente
Das sind die wichtigsten telefonspe-
zifischen Bedienelemente:

& /¥-Taste: Offnet das Telefonhaupt-
menu

Bedienelemente am Lenkrad:
& Anruf annehmen.

&: Anruf beenden/abweisen.

Bluetooth-Verbindung

Bluetooth ist ein Funkstandard fir die
drahtlose Verbindung von z. B. einem
Mobiltelefon mit anderen Geraten. Es
kénnen Daten wie Telefonbuch, Ruf-
listen sowie Netzbetreibername und
Feldstarke ubertragen werden. Je
nach Telefontyp kann die Funktiona-
litat eingeschrankt sein.

Um eine Bluetooth-Verbindung zum
Mobiltelefon-Portal herstellen zu kén-
nen, muss die Bluetooth-Funktion
des Mobiltelefons aktiviert sein und
das Mobiltelefon auf ,sichtbar” ge-
stellt sein. Eine ausfiihrliche Be-
schreibung ist in der Bedienungsan-
leitung des Mobiltelefons zu finden.

Aktivierung von Bluetooth
Taste CONFIG driicken, um das
Einstellungen-Menu aufzurufen.

Telefoneinstellungen und dann
Bluetooth auswahlen. Im Untermenii
wird eine Meldung mit einer Frage an-
gezeigt.
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Bluatooth einschallan?

Main

Die Option Bluetooth auf Ein stellen,
indem die Frage je nachdem mit Ja
oder Nein beantwortet wird.

Bluetooth-Gerate koppeln
Taste CONFIG driicken, um das
Einstellungen-Meni aufzurufen. Te-
lefoneinstellungen und dann Gerét
verbinden auswahlen.

Alternativ dazu kann die Taste & / &
zweimal gedriickt werden.

Folgende Anzeige ist zu sehen.

Warten aul Verbindung
Code : DDDD
| Abbrgchen |

Sobald das Mobiltelefon-Portal des
Infotainment Systems erkannt wurde,
wird es in der Gerateliste des Blue-
tooth-Gerates angezeigt. Das Mobil-
telefon-Portal auswahlen.

Nach der Aufforderung den PIN-Code
auf dem Bluetooth-Gerat eingeben.
Die Gerate werden gekoppelt und
verbunden.
Hinweis
Das Telefonbuch lhres Mobiltele-
fons wird automatisch heruntergela-
den. Die Darstellung und Reihen-
folge der Telefonbucheintrédge kann
allerdings zwischen dem Display
des Infotainment Systems und des
Mobiltelefons variieren.

Wenn die Bluetooth-Verbindung er-
folgreich hergestellt wurde und zuvor
ein anderes Bluetooth-Gerat mit dem
Infotainment System verbunden war,
wird dieses Gerat nun vom System
getrennt.

Wenn die Bluetooth-Verbindung nicht
hergestellt werden konnte den oben
beschriebenen Vorgang wiederholen
oder die Bedienungsanleitung des
Bluetooth-Gerates zu Rate ziehen.

Hinweis

Es kénnen hochstens flinf Gerate
mit dem Infotainment System ge-
koppelt werden.

Den Bluetooth-Code andern
Taste CONFIG driicken, um das
Einstellungen-Meni aufzurufen.
Telefoneinstellungen und dann
Bluetooth Code &ndern auswahlen.
Folgende Anzeige ist zu sehen.

Bluatooth Code andarn
230
MzafgETee

[4»]|<|OK

Den gewilinschten vierstelligen PIN-
Code eingeben und die Eingabe mit
OK bestatigen.

Verbindung zu einem anderen
gekoppelten Gerat herstellen

Taste CONFIG driicken, um das
Einstellungen-Meni aufzurufen.
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Telefoneinstellungen und dann
Gerételiste auswahlen. Eine Liste al-
ler derzeit mit dem Infotainment Sys-
tem gekoppelten Bluetooth-Gerate
wird angezeigt.
Hinweis
Das aktuell mit dem Infotainment
System verbundene Bluetooth-Ge-
rat ist mit dem Symbol v gekenn-
zeichnet.

Gerditalisle

- 2, MyMuobile 2

Gewinschtes Gerat auswahlen. Ein
Untermenu wird angezeigt.

Zum Herstellen der Verbindung im
Untermena die Option Auswahlen
auswahlen.

Verbindung mit einem Gerét
trennen

Taste CONFIG driicken, um das
Einstellungen-Menu aufzurufen.

Telefoneinstellungen und dann
Gerételiste auswahlen. Eine Liste al-
ler derzeit mit dem Infotainment Sys-
tem gekoppelten Bluetooth-Gerate
wird angezeigt.
Hinweis
Das aktuell mit dem Infotainment
System verbundene Bluetooth-Ge-
rat ist mit dem Symbol v gekenn-
zeichnet.

Das gekoppelte Gerat auswahlen.
Ein Untermeni wird angezeigt.

Zum Trennen der Verbindung mit
dem Gerat im Untermenti die Option
Trennen auswahlen.

Ein gekoppeltes Gerat
entfernen

Taste CONFIG driicken, um das
Einstellungen-Menu aufzurufen.

Telefoneinstellungen und dann
Geriateliste auswahlen. Eine Liste al-
ler derzeit mit dem Infotainment Sys-
tem gekoppelten Bluetooth-Gerate
wird angezeigt.

Hinweis

Das aktuell mit dem Infotainment
System verbundene Bluetooth-Ge-
rat ist mit dem Symbol v gekenn-
zeichnet.

Gewdulnschtes Gerat auswahlen. Ein
Untermeni wird angezeigt.

Wenn das Gerat verbunden ist, muss
zuerst die Verbindung getrennt wer-
den (siehe oben).

Zum Entfernen des Gerates im Un-
termen( die Option Léschen auswéh-
len.

Werkseinstellungen
wiederherstellen

Die Telefoneinstellungen, z. B. die
Gerateliste, der Bluetooth-Code und
der Klingelton, kénnen auf die Werks-
einstellungen zuruckgesetzt werden.

Taste CONFIG driicken, um das
Einstellungen-Meni aufzurufen. Te-
lefoneinstellungen und dann
Werkseinst. wiederherstellen aus-
wahlen.
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Im Untermeni wird eine Meldung mit
einer Frage angezeigt. Zum Zurtck-

setzen aller Werte auf die Werksein-
stellungen Ja auswahlen.

Notruf

AWarnung

Der Verbindungsaufbau kann
nichtin allen Situationen garantiert
werden. Aus diesem Grund sollten
Sie sich nicht ausschlieRlich auf
ein Mobiltelefon verlassen, wenn
es um lebenswichtige Kommuni-
kation (z. B. medizinische Notfélle)
geht.

In einigen Netzen kann es erfor-
derlich sein, dass eine gliltige
SIM-Karte ordnungsgemaf in das
Mobiltelefon gesteckt wird.

AWarnung

wenn es sich in einem Dienstbe-
reich mit ausreichender Signal-
starke befindet. Notrufe kbnnen
unter Umstanden nicht in allen
Mobiltelefonnetzen getatigt wer-
den; moglicherweise kdnnen sie
auch nicht getatigt werden, wenn
bestimmte Netzdienste und/oder
Telefonfunktionen aktiv sind. Dies
kann bei den ortlichen Netzbetrei-
bern erfragt werden.

Die Notrufnummer kann je nach
Region und Land unterschiedlich
sein. Erkundigen Sie sich vorher
Uber die richtige Notrufnummer
der jeweiligen Region.

Denken Sie daran, dass Sie mit
dem Mobiltelefon nur dann Anrufe

tatigen und empfangen kénnen,

Notruf tatigen

Die Notrufnummer wahlen (z. B. 112).

Die Gespréachsverbindung zur Notruf-
zentrale wird aufgebaut.

Antworten, wenn das Service-
Personal Fragen zum Notfall stellt.

AWarnung

Beenden Sie das Gesprach erst,
wenn Sie von der Notruf-Zentrale
dazu aufgefordert werden.

Bedienung

Sobald zwischen Ihrem Mobiltelefon
und dem Infotainment System eine
Bluetooth-Verbindung hergestellt
wurde, lassen sich viele Funktionen
des Mobiltelefons Uber das Infotain-
ment System steuern.

So koénnen Sie z. B. Uber das Info-
tainment System mit den in lhrem Mo-
biltelefon gespeicherten Rufnum-
mern eine Verbindung aufbauen oder
die Rufnummern bearbeiten.
Hinweis
Im Freisprechmodus ist die Verwen-
dung des Mobiltelefons weiterhin
moglich, z. B. um ein Gesprach an-
zunehmen oder die Lautstarke zu
andern.

Nach dem Aufbau einer Verbindung
zwischen dem Mobiltelefon und dem
Infotainment System werden Daten
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des Mobiltelefons an das Infotain-
ment System Ubertragen. Dies kann
je nach Telefonmodell einige Minuten
dauern. In dieser Zeit ist eine Bedie-
nung des Mobiltelefons Uber das In-
fotainment-System nur einge-
schrankt moglich.
Hinweis
Nicht jedes Mobiltelefon unterstutzt
alle Funktionen des Mobiltelefon-
Portals. Daher kdnnen bei speziel-
len Mobiltelefonen Abweichungen
vom beschriebenen Funktionsum-
fang auftreten.

Voraussetzungen

Folgende Voraussetzungen missen
erfillt sein, um den Freisprechmodus
des Infotainment Systems nutzen zu
kénnen:

m Die Bluetooth-Funktion des Info-
tainment Systems muss aktiviert
sein & 96.

m Die Bluetooth-Funktion des Mobil-
telefons muss aktiviert sein (siehe
Bedienungsanleitung des Gera-
tes).

® Das Mobiltelefon muss auf ,sicht-
bar® gesetzt sein (siehe Bedie-
nungsanleitung des Gerates).

® Das Mobiltelefon muss mit dem In-
fotainment System gekoppelt sein
D 96.

Freisprechmodus aktivieren
Auf dem Bedienfeld des Infotainment
Systems die Taste & / ¥ drlcken.
Das Telefon-Hauptmenu wird ange-
zeigt.
Hinweis
Wenn kein Mobiltelefon mit dem In-
fotainment System verbunden ist,
wird Kein Telefon verfiigbar ange-
zeigt. Ausfihrliche Beschreibung,
wie eine Bluetooth-Verbindung her-
gestellt wird &> 96.

Provader gy 12:39
15°C

BT [ ] Miyhobile Tl ixr

Viele Funktionen des Mobiltelefons
lassen sich nun Uber das Telefon-
Hauptmenu (und die dazugehérigen
Untermenis) sowie die telefonspezi-
fischen Bedienelemente am Lenkrad
steuern.

Einen Anruf tatigen

Nummer manuell eingeben

Im Telefon-Hauptmenu den Knopf
MENU-TUNE driicken, um das
Telefon-menii zu 6ffnen.

Im Untermeni die Option Nummer
eingeben auswahlen. Folgende An-
zeige ist zu sehen.

Mummar gingeban

265|
Di234ERTaS+=n |40 | A | O] %

Die gewtinschte Nummer eingeben
und auf dem Display & auswahlen,
um den Anruf zu tatigen.
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Hinweis
Zum Offnen der Seite Suche des Te-
lefonbuchs 11 auswahlen.

Telefonbuch verwenden
Das Telefonbuch enthalt Namen und
Rufnummern von Kontakten.

Im Telefon-Hauptmeni den Knopf
MENU-TUNE driicken, um das
Telefon-menii zu 6ffnen.

Im Untermen( die Option
Telefonbuch auswéhlen. Folgende
Anzeige ist zu sehen.

Suche
ABC  DEF  GHI [k L ]
PORS TUV  WXYZ 08 et

Wie bei Telefonen oder Mobiltelefo-
nen auch sind die Buchstaben alpha-
betisch in Gruppen auf dem Display
angeordnet: abc, def, ghi, jkl, mno,
pars, tuv und wxyz.

Die gewiinschte Buchstabengruppe
auswahlen. Das Telefonbuch wird ge-
offnet und zeigt die Eintréage an, die
mit einem der Buchstaben in dieser
Buchstabengruppe beginnen.

Die Liste durchsehen und den ge-
wulnschten Eintrag auswahlen.

Die Liste der Telefonnummern durch-
sehen und die gewlinschte Nummer
auswahlen. Die entsprechende Ruf-

nummer wird gewahlt.

Sortierreihenfolge des Telefonbuchs
andern

Nachdem das Mobiltelefon mit dem
Infotainment System gekoppelt und
verbunden wurde, wird das Telefon-
buch des Mobiltelefons mit allen Ruf-
nummern und Namen automatisch in
das Infotainment System herunterge-
laden.

Das Telefonbuch im Infotainment
System kann nach Vorname oder
Nachname sortiert werden.

Taste CONFIG driicken, um das
Einstellungen-Meni aufzurufen.

Telefoneinstellungen und dann Tele-
fonbucheintrége Sortierung auswah-
len.

Die gewiinschte Option auswahlen.

Mit Ruflisten arbeiten

Alle eingegangenen, ausgegange-
nen und entgangenen Anrufe werden
in entsprechenden Ruflisten gespei-
chert.

Im Telefon-Hauptmeni den Knopf
MENU-TUNE driicken, um das
Telefon-menii zu 6ffnen. Im Unter-
men( die Option Anruflisten auswah-
len.

Alternativ dazu kann die Taste & / &
gedrickt werden.

Folgende Anzeige ist zu sehen.

Anruflsslan
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Die gewiinschte Rufliste auswahlen,
z. B. Entgangene Anrufe. Ein Menu
mit der entsprechenden Rufliste wird
angezeigt.

Enigangene Anmufe

w A +ABASETER0 12

Um einen Anruf zu tatigen, den ge-
wilnschten Listeneintrag auswahlen.
Die entsprechende Rufnummer wird
gewahlt.

Wahlwiederholung

Die zuletzt gewahlte Rufnummer
kann erneut angerufen werden.
Taste ¢ am Lenkrad driicken, um das
Meni Wiederwéahlen zu o6ffnen.
Taste ¢ erneutdriicken, um die Num-
mer zu wahlen.

Taste 2 & am Lenkrad driicken, um

das Menu Wiederwahlen zu verlas-
sen. Alternativ dazu kann auch mit

dem Knopf MENU-TUNE die Option
Nein auf dem Display ausgewahit
werden.

Eingehender Anruf

Wenn ein Anruf eingeht, wahrend ein
Audiomodus (z.B. Radio oder CD) ak-
tiv ist, wird diese Audioquelle bis nach
Beendigung des Telefongesprachs
stummgeschaltet.

Zum Annehmen des Anrufs auf dem
Display Annehmen auswahlen.

Zum Abweisen des Anrufs auf dem
Display Abweisen auswahlen.

Zweiter eingehender Anruf

Wenn wahrend eines Gesprachs ein
zweiter Anruf eingeht, wird eine Mel-
dung angezeigt.

Zum Annehmen des zweiten Anrufs
und Beenden des ersten auf dem Dis-
play Annehmen auswahlen.

Zum Abweisen des zweiten Anrufs
und Fortsetzen des ersten auf dem
Display Abweisen auswahlen.

Klingelton &ndern
Taste CONFIG driicken, um das
Einstellungen-Meni aufzurufen.

Telefoneinstellungen, Sound &
Signale und dann Klingelton auswah-
len. Eine Liste aller verfigbaren Kilin-
geltdne wird angezeigt.

Den gewlinschten Klingelton aus-
wahlen.

Ausflhrliche Beschreibung der Kilin-
geltonlautstarke o> 76.

Funktionen wéhrend eines
Telefongesprachs

Wahrend eines Telefongesprachs
wird das Telefon-Hauptmeni wie
folgt angezeigt.

Verbunden 01234567E9
& Unbekann

Aullegen

Menii auf dem Display auswahlen,
um das Meni Verbunden zu 6ffnen.

Auflegen auf dem Display auswahlen,
um das Gesprach zu beenden.
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Privatmodus aktivieren

Im Meni Verbunden die Option
Privates Gesprach des Untermenis
auswahlen, um das Gesprach an das
Mobiltelefon zu Ubertragen. Folgende
Anzeige ist zu sehen.

Eingahendar Anruf
Privales Gesprach
| Muinii |

Um das Gesprach wieder an das In-
fotainment System zu tbertragen, auf
dem Display Menii und dann Anruf
tbergeben auswahlen.

Mikrofon ein-/ausschalten

Im Menu Verbunden die Option Mik.
stumm des Untermenis auf Ein stel-
len. Ihr Gesprachspartner kann Sie
nicht mehr horen.

Zum Wiedereinschalten des Mikro-
fons die Option Mik. stumm im Unter-
meni auf Aus stellen.

Mobiltelefone und
Funkgeréte

Einbau- und
Betriebsvorschriften

Bei Einbau und Betrieb eines Mobil-
telefons missen die fahrzeugspezifi-
sche Einbauanleitung und die Be-
triebsvorschriften der Hersteller des
Telefons und der Freisprecheinrich-
tung eingehalten werden. Sonst kann
die Betriebserlaubnis des Fahrzeugs
erléschen (EU-Richtlinie 95/54/EG).

Empfehlungen fur stérungsfreien Be-
trieb:

m Fachgerecht installierte Auf3enan-
tenne, um die maximale Reichweite
zu garantieren

® Maximale Sendeleistung von
10 Watt.

® Bei Anbringung des Mobiltelefons
an einer geeigneten Stelle den ent-
sprechenden Hinweis in der Be-
triebsanleitung, Kapitel
Airbagsystem, beachten.

Lassen Sie sich Uber vorgegebene
Einbauorte fir AuBenantenne bzw.
Geratehalter und Moglichkeiten zur
Nutzung von Geraten mit einer Sen-
deleistung von mehr als 10 Watt be-
raten.

Der Betrieb einer Freisprecheinrich-
tung ohne AuRenantenne in den
Mobiltelefonstandards GSM
900/1800/1900 und UMTS darf

nur erfolgen, wenn die maximale
Sendeleistung des Mobiltelefons bei
GSM 900 2 Watt und sonst 1 Watt
nicht Uberschreitet.

Aus Sicherheitsgriinden empfehlen
wir, wahrend der Fahrt nicht zu tele-
fonieren. Auch die Nutzung von Frei-
sprecheinrichtungen kann vom Stra-
Renverkehr ablenken.

AWarnung

Funkgerate und Mobiltelefone, die
den genannten Mobiltelefon-
standards nicht entsprechen, dir-
fen nur mit auRen am Fahrzeug
angebrachter Antenne verwendet
werden.
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Achtung

Bei Missachtung der aufgefiihrten
Vorschriften kann es bei Verwen-
dung von Mobiltelefonen und
Funkgeréaten im Fahrzeuginnen-
raum ohne Auflenantenne zu
Funktionsstérungen der Fahr-
zeugelektronik kommen.
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Allgemeine Informationen ..........
Benutzung ...

Aligemeine Informationen

FlexDock besteht aus einer einge-
bauten Grundplatte und verschiede-
nen Arten von Cradles, die sich an der
Grundplatte befestigen lassen. Wenn
ein iPhone oder anderes Smartphone
in die Cradle eingesetzt wird, kann
das Gerat Uber das Infotainment Sys-
tem, die Bedienelemente am Lenkrad
oder den Touchscreen gesteuert wer-
den.

Ausflhrliche Informationen zur Ver-
wendung der Cradle sind im mit der
Cradle mitgelieferten Benutzerhand-
buch zu finden.

AWarnung

Im FlexDock angebrachte Gerate
sind so zu verwenden, dass der
Fahrer nicht abgelenkt ist und das
Fahrzeug jederzeit gefahrlos ge-
fahren werden kann. Unbedingt
die Gesetze und Vorschriften in
dem Land, in dem Sie unterwegs
sind, befolgen. Diese Gesetze
kénnen von den Informationen in

dieser Betriebsanleitung abwei-
chen. Im Zweifelsfall anhalten und
die Gerate bei stehendem Fahr-
zeug bedienen.

Hinweis

Zur gleichen Zeit keine zweite Au-
dioquelle an die USB-Buchse an-
schliel3en, da es zu einer Uberlage-
rung der beiden Audioquellen
kommt.

Achtung

Um Diebstahl zu verhindern, das
Mobiltelefon bei Verlassen des
Fahrzeugs nicht im FlexDock zu-
ricklassen.
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Benutzung

Cradle an Grundplatte
befestigen

1. Abdeckung von der Grundplatte
abnehmen.

2. Cradle in die Grundplatte drlicken
und nach unten klappen.

Verbindung zwischen
Smartphone und Infotainment
System herstellen

Universales Smartphone
Smartphone mit Hilfe des Verbin-
dungskabels mit der Cradle verbin-
den.

iPhone
Das iPhone wird beim Einsetzen in
die Cradle automatisch verbunden.

Abhangig von der Soft- und Hardwa-
reausriistung des iPhones kann der
Funktionsumfang eingeschrankt
sein.

Bedienung des Smartphones
Beim Anschlielen des Smartphones
Uber das FlexDock stehen dieselben
Funktionen wie beim Anschluss Uber
USB zur Verfligung. Ausfuhrliche In-
formationen hierzu sind in der ent-
sprechenden Anleitung im Infotain-
ment-Handbuch zu finden.

Zur Verwendung der Telefonfunktion
oder der Bluetooth-Musikfunktion
muss eine Bluetooth-Verbindung her-

gestellt werden. Ausfuhrliche Infor-
mationen hierzu sind im Infotainment-
Handbuch und in der Bedienungsan-
leitung des Smartphones zu finden.

Cradle von der Grundplatte
trennen

1. Entriegelungsknopf driicken und
Cradle entfernen.

2. Abdeckung an der Grundplatte
anbringen.



112

Stichwortverzeichnis

A

Allgemeine Informationen........... 110

B
Benutzung.........occoiveiiiiiiiiieec, 111

C
(0= To | 1Y 111

F
FlexDocCK.........coovevuueeeeeeieeeeeee, 111

G
Grundplatte...........ccccevveeeeeieeinnns 111




Copyright by ADAM OPEL AG, Ruisselsheim, Germany.

Die in dieser Publikation enthaltenen Angaben entsprechen dem unten angegebenen Stand. Anderungen der Technik, Ausstattung und Form der Fahrzeuge gegeniiber den Angaben in
dieser Publikation sowie Anderungen dieser Publikation selbst bleiben der Adam Opel AG vorbehalten.
Stand: , ADAM OPEL AG, Riisselsheim.

Gedruckt auf chlorfrei gebleichtem Papier.

KTA-2745-de 10/2012




	IntelliLink
	Einführung
	Allgemeine Informationen
	Wichtige Hinweise zur Bedienung und Verkehrssicherheit
	Radioempfang

	Diebstahlschutz
	Bedienelementeübersicht
	Bedienfeld
	Audio-Bedienungselemente am Lenkrad

	Benutzung
	Bedienelemente
	Infotainment System ein- oder ausschalten
	Abschaltautomatik

	Lautstärke einstellen
	Automatische Lautstärkeanhebung
	Lautstärke der Verkehrsdurchsagen (TA)
	Stummschaltung
	Lautstärkebeschränkungen bei hohen Temperaturen

	Betriebsarten
	Audio
	Gallerie
	Telefon
	Apps
	Einstellungen


	Grundsätzliche Bedienung
	Bedienelemente in Menüs
	Touchscreen
	Taste ;
	Schaltfläche q

	Menübedienung (Beispiele)
	Eine Schaltfläche oder einen Menüpunkt auswählen und betätigen
	Meldungen
	Lange Menülisten durchsehen
	Einstellungen anpassen


	Klangeinstellungen
	EQ
	Bässe
	Mitten
	Höhen
	Balance und Fader einstellen
	Auf Werkseinstellungen zurücksetzen
	Aktuelle Einstellungen speichern


	Lautstärkeeinstellungen
	Maximale Einschaltlautstärke anpassen
	Automatische Lautstärkeanhebung anpassen
	Lautstärke der Verkehrsdurchsagen anpassen
	Klingeltonlautstärke anpassen
	Tastentonfunktion ein- oder ausschalten

	Systemeinstellungen
	Sprache einstellen
	Lauftextfunktion ein- oder ausschalten
	Auf Werkseinstellungen zurücksetzen
	Systemversion anzeigen


	Radio
	Benutzung
	Radio aktivieren

	Sendersuche
	Automatische Sendersuche
	Manuelle Sendersuche
	Sender einstellen

	Autostore-Listen
	Sender speichern
	Sender aufrufen

	Favoriten-Listen
	Sender speichern
	Sender aufrufen

	Wellenbereichmenüs
	Favoritenliste
	Senderlisten
	Kategorienlisten
	DAB-Ansagen
	Meldungskategorien aktivieren

	Senderlisten aktualisieren
	EPG aktuelles Programm
	EPG-Senderliste
	Intellitext
	Info
	Klangeinstellungen

	Radio Data System (RDS)
	Vorteile von RDS
	RDS-Optionen-Menü
	Verkehrsdurchsagen (TP)
	Verkehrsdurchsagen ein- und ausschalten
	TP-Lautstärke

	RDS-Konfiguration
	Radiotext
	Regionalisierung
	PSN-Lauftext anhalten


	Digital Audio Broadcasting
	Allgemeine Informationen
	DAB-Optionen-Menü
	DAB-Kategorieeinst.
	DAB-Konfiguration
	Automatischer Ensemblewechsel
	Automatischer Wechsel DAB-FM
	Dynamikkompression
	Frequenzband auswählen
	Radiotext
	Diashow



	Externe Geräte
	Allgemeine Informationen
	AUX-Eingang
	Gerät verbinden
	AUX-Audiofunktion
	AUX-Filmfunktion

	USB-Anschluss
	Gerät an-/abschließen
	USB-Audiofunktion
	USB-Bildfunktion
	USB-Filmfunktion

	Bluetooth
	Gerät verbinden
	Bluetooth-Audiofunktion

	Unterstützung für Smartphone-Apps
	Dateiformate und Ordner
	Audiodateien
	Bilddateien
	Filmdateien


	Audio abspielen
	Zusatzgerät
	AUX-Funktion aktivieren
	Klangeinstellungen ändern

	USB-Gerät und iPod
	USB-Geräte- bzw. iPod-Funktion aktivieren
	Wiedergabe unterbrechen und fortsetzen
	Nächsten oder vorigen Titel abspielen
	Zum Anfang des aktuellen Titels zurückkehren
	Schnelles Vor- und Zurückspulen
	Titel wiederholt abspielen
	Zufallswiedergabe
	Informationen anzeigen
	Verwendung des Musikmenüs

	Bluetooth-Musik
	Bluetooth-Musikfunktion aktivieren
	Wiedergabe unterbrechen und fortsetzen
	Nächsten oder vorigen Titel abspielen
	Zum Anfang des aktuellen Titels zurückkehren
	Schnelles Vor- und Zurückspulen
	Titel oder Datei wiederholt abspielen
	Zufallswiedergabe
	Klangeinstellungen ändern


	Bilder anzeigen
	Nächstes oder voriges Bild anzeigen
	Bild drehen
	Diashow anzeigen
	Bild vergrößern
	Verwendung des Bildmenüs
	Bilddateienliste
	Nach Titel sortieren
	Nach Datum sortieren
	Diashow-Zeit
	Uhr im Vollbild
	Anzeigeeinstellungen


	Filme abspielen
	Zusatzgerät
	AUX-Funktion aktivieren
	Verwendung des AUX-Filmmenüs

	USB-Gerät
	USB-Gerätefunktion aktivieren
	Wiedergabe unterbrechen und fortsetzen
	Nächsten oder vorigen Titel abspielen
	Zum Anfang des aktuellen Films zurückkehren
	Schnelles Vor- und Zurückspulen
	Vollbild
	Verwendung des USB-Filmmenüs
	Untertitel- und Audiosprache aktivieren bzw. deaktivieren


	Smartphone-Apps nutzen
	Unterstützte Apps
	Eine App starten
	App-Symbole ein- oder ausblenden


	Mobiltelefon
	Allgemeine Informationen
	Wichtige Hinweise zur Bedienung und Verkehrssicherheit
	Bluetooth
	Konformität mit EU R&TTE

	Bluetooth-Verbindung
	Bluetooth-Einstellungen-Menü
	Gerät koppeln
	Hinweise
	Neues Gerät über Bluetooth-Einstellungsmenü koppeln
	Neues Gerät über Telefonmenü koppeln
	Bluetooth-PIN-Code ändern

	Gekoppeltes Gerät verbinden
	Verbindung mit einem Gerät trennen
	Gerät löschen
	Geräteinformationen

	Notruf
	Notruf tätigen

	Bedienung
	Telefon-Hauptmenü
	Einen Anruf tätigen
	Rufnummer eingeben
	Telefonbuch verwenden
	Mit Ruflisten arbeiten
	Wahlwiederholung
	Kurzwahlnummern verwenden

	Eingehender Anruf
	Einen Anruf annehmen
	Einen Anruf abweisen
	Klingelton ändern

	Funktionen während des Gesprächs
	Freisprechmodus vorübergehend deaktivieren
	Mikrofon vorübergehend deaktivieren
	Einen Anruf beenden


	Mobiltelefone und Funkgeräte
	Einbau- und Betriebsvorschriften


	Stichwortverzeichnis

	CD 3.0 BT / R 3.0
	Einführung
	Allgemeine Informationen
	Wichtige Hinweise zur Bedienung und Verkehrssicherheit
	Radioempfang

	Diebstahlschutz
	Bedienelementeübersicht
	Bedienfeld CD 3.0 BT
	Bedienfeld R 3.0
	Audio-Bedienelemente am Lenkrad

	Benutzung
	Bedienelemente
	Infotainment System ein- oder ausschalten
	Abschaltautomatik

	Lautstärke einstellen
	Automatische Lautstärkeanhebung
	Stummschaltung
	Lautstärkebeschränkungen bei hohen Temperaturen

	Betriebsarten
	Radio
	Audio-Player
	Mobiltelefon

	System-Einstellungen
	Sprache einstellen
	Uhrzeit- und Datumseinstellungen
	Fahrzeugeinstellungen
	Sonstige Einstellungen
	Werkseinstellungen wiederherstellen


	Grundsätzliche Bedienung
	Knopf MENU-TUNE
	Taste PBACK
	Beispiele zur Menübedienung
	Option auswählen
	Untermenüs
	Einstellung aktivieren
	Wert einstellen
	Einstellungen anpassen
	Funktion ein-/ausschalten
	Zeichenfolgen eingeben


	Klangeinstellungen
	Bässe, Mitten und Höhen einstellen
	Lautstärkenverteilung vorne/hinten einstellen
	Lautstärkenverteilung rechts/links einstellen
	Klangstil auswählen
	Eine einzelne Einstellung auf „0“ setzen
	Alle Einstellungen auf „0“ oder „AUS“ setzen

	Lautstärkeeinstellungen
	Automatische Lautstärkeanhebung anpassen
	Maximale Einschaltlautstärke anpassen
	Lautstärke der Verkehrsdurchsagen anpassen
	Klingeltonlautstärke anpassen


	Radio
	Benutzung
	Radio aktivieren
	Wellenbereich wählen

	Sendersuche
	Automatische Sendersuche
	Manuelle Sendersuche
	Manuelle Sendereinstellung

	Autostore-Listen
	Automatische Senderspeicherung
	Manuelles Speichern
	Sender aufrufen
	Autostore-Sender-Funktion aktivieren

	Favoriten-Listen
	Sender speichern
	Sender aufrufen
	Anzahl der verfügbaren Favoriten-Listen festlegen

	Wellenbereichmenüs
	Senderlisten
	Senderlisten aktualisieren
	Favoritenliste
	Kategorienlisten
	DAB-Ansagen
	Meldungskategorien aktivieren


	Radio Data System (RDS)
	Vorteile von RDS
	RDS konfigurieren
	RDS-Optionen
	Ein- und Ausschalten der Regionalisierung
	RDS-Lauftext
	Verkehrsdurchsagen-Lautstärke

	Verkehrsfunk
	Verkehrsfunk ein- oder ausschalten
	Nur Verkehrsdurchsagen hören
	Verkehrsdurchsagen ausblenden


	Digital Audio Broadcasting
	Allgemeine Informationen
	DAB konfigurieren
	Automatischer Ensemblewechsel
	Automatischer Wechsel DAB-FM
	Dynamische Audioanpassung
	Band auswählen



	CD-Player
	Allgemeine Informationen
	Hinweise

	Benutzung
	CD-Wiedergabe starten
	CD einlegen
	Zum nächsten oder vorigen Titel springen
	Schneller Vor- oder Rücklauf
	Titel im Audio-CD-Menü auswählen
	Zufallswiedergabe
	Wiederholen
	Titelliste
	Ordner
	Suche...
	Eine CD entnehmen



	AUX-Eingang
	Allgemeine Informationen
	Benutzung

	USB-Anschluss
	Allgemeine Informationen
	Hinweise

	Gespeicherte Audio-Dateien abspielen
	Über das gerätespezifische Menü
	Zufallswiedergabe
	Wiederholen
	Ordner
	Suche...
	Gerät entfernen



	Bluetooth-Musik
	Allgemeine Informationen
	Hinweise

	Bedienung
	Voraussetzungen
	Bluetooth-Musik aktivieren
	Bedienung über Infotainment-System
	Lautstärke regeln
	Zum nächsten oder vorherigen Titel springen



	Mobiltelefon
	Allgemeine Informationen
	Wichtige Hinweise zur Bedienung und Verkehrssicherheit
	Bluetooth
	Konformität mit EU R&TTE
	Bedienelemente

	Bluetooth-Verbindung
	Aktivierung von Bluetooth
	Bluetooth-Geräte koppeln
	Den Bluetooth-Code ändern
	Verbindung zu einem anderen gekoppelten Gerät herstellen
	Verbindung mit einem Gerät trennen
	Ein gekoppeltes Gerät entfernen
	Werkseinstellungen wiederherstellen

	Notruf
	Notruf tätigen

	Bedienung
	Voraussetzungen
	Freisprechmodus aktivieren
	Einen Anruf tätigen
	Nummer manuell eingeben
	Telefonbuch verwenden
	Sortierreihenfolge des Telefonbuchs ändern
	Mit Ruflisten arbeiten
	Wahlwiederholung

	Eingehender Anruf
	Zweiter eingehender Anruf
	Klingelton ändern

	Funktionen während eines Telefongesprächs
	Privatmodus aktivieren
	Mikrofon ein-/ausschalten


	Mobiltelefone und Funkgeräte
	Einbau- und Betriebsvorschriften


	Stichwortverzeichnis

	FlexDock
	FlexDock
	Allgemeine Informationen
	Benutzung
	Cradle an Grundplatte befestigen
	Verbindung zwischen Smartphone und Infotainment System herstellen
	Universales Smartphone
	iPhone

	Bedienung des Smartphones
	Cradle von der Grundplatte trennen


	Stichwortverzeichnis


